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Hallo,  
liebe Leser 
Und plötzlich ist Coca Cola 
ein lokales Produkt. Glückli-
cherweise hab ich das auf 
dem roten Auto gelesen (das 
übrigens ein Berliner Kenn-
zeichen hatte, wohl verse-
hentlich). Dann habe ich doch, 
als ich mir vor etwa 15 Jahren 
die arbeitstägliche Halbliter-
flasche der schwarzen Brause 
abgewöhnt habe, in all den 
Jahren der heimischen Zu-
ckerindustrie die Abnahme 
von rund 200 Kilo Zucker ver-
weigert. Na gut,  dafür habe 
ich die örtlichen Wasserwerke 
als besserer Kunde unter-
stützt (ich trinke gefiltertes 
Wasser aus dem Hahn), das 
sollte es wieder ausgleichen. 
Regional und ohne Transport-
wege ist das allemal, denn ein 
Berliner Lkw mit Wasserfla-
schen ist mir bislang noch 
nicht aufgefallen, schwört  

Euer Boto
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Karben. Die evangelische Kir-
che in Karben lädt für kom-
menden Sonntag, 21. Septem-
ber zu drei Gottesdiensten 
ein, in denen es um Orte geht, 
wo man träumen kann. Jakob 
träumte auf der Flucht vor sei-
nem Bruder von einer Leiter 
in den Himmel, auf der Engel 
hoch und runter gehen. Pfar-
rer Eckart Dautenheimer fei-
ert den Gottesdienst um 10 
Uhr in Okarben und um 11 
Uhr in Petterweil. Pfarrer 
Christian Krüger lädt um 10 
Uhr zum Träumen in die evan-
gelische St. Michaelis-Kirche 
nach Klein-Karben ein. 

Bruder Jakob träumt

Bad Vilbel. Neuer Yoga-Kurs 
für einen entspannten Start in 
die Woche: Durch gezielte Yo-
gastellungen und Haltungen 
werden die Muskeln gedehnt 
und gestärkt. Dies wirkt 
schmerzlindernd und stress-
reduzierend. Die Yogahaltun-
gen, Atem- und Meditations-
techniken haben positive Ef-
fekte auf Körper und Geist. 
Yogalehrerin Tanja Sonpar be-
ginnt den Kurs am Montag, 22. 
September, von 19.15 bis 20.30 
Uhr in der Ballettschule Bad 
Vilbel. Die Kursgebühr beträgt 
für zehn Stunden 70 Euro. In-
fos und Anmeldung unter Tel. 
06101/558131 oder E-Mail an 
Info@kneipp-bv.de.

Yoga-Kurs  
in Bad Vilbel

Karben. Die evangelische Kir-
che in Karben lädt für kom-
menden Sonntag, 21. Septem-
ber zu drei Gottesdiensten 
ein, in denen es um Orte geht, 
wo man träumen kann. Jakob 
träumte auf der Flucht vor sei-
nem Bruder von einer Leiter 
in den Himmel, auf der Engel 
hoch und runter gehen. Pfar-
rer Eckart Dautenheimer fei-
ert den Gottesdienst um 10 
Uhr in Okarben und um 11 
Uhr in Petterweil. Pfarrer 
Christian Krüger lädt um 10 
Uhr zum Träumen in die evan-
gelische St. Michaelis-Kirche 
nach Klein-Karben ein. In 
Okarben wird nach dem Got-
tesdienst zu einer Tasse Kaf-
fee oder Tee ins Gemeinde-
zentrum eingeladen.

Bruder Jakob 
träumt

Bad Vilbel. Die Naturfreunde 
Bad Vilbel begrüßen am heuti-
gen Samstag, 20. September, 
wieder ihre „Hausband“ The 
Greyzies. Songs von Uncle 
Neil Young, Crosby-Stills und 
Nash, the Doors, Lou Reed, Mr. 
Bobby Dylan und mehr beglei-
ten in die Woodstock-Flower-
Power-Zeit und die 70er 80er 
Jahre. Wie immer garniert mit 
Geschichten und Hintergrun-
dinfos zu den Bands und Lie-
dern. Über das normale Le-
ben, stürmische, wilde, teufli-
sche Zeiten, und von der Liebe 
und dem Paradies. Mit einem 
Augenzwinkern und Blick zu-
rück und nach vorne, mit ei-
nem Plädoyer für eine solida-
rische, freiheitliche, offene 
und demokratische Gesell-
schaft. Einlass ist um 19 Uhr 
im Haus der Begegnung, 
Markplatz 2 in Bad Vilbel. Der 
Eintritt ist frei.

Konzert mit  
The Greyzies

Niddatal. Die NABU Umwelt-
werkstatt Wetterau lädt für 
Samstag, den 20. September, 
von 14 bis 16.30 Uhr zum For-
mat „Naturschutz praktisch“ 
ein. Unter fachkundiger An-
leitung wird einmal im Monat 
auf dem Lehrbiotop in Nidda-
tal-Assenheim ein praktisches 
Naturschutzthema vorgestellt 
– dieses Mal werden soge-
nannte „Miniteiche“ angelegt. 
Vor allem in Zeiten anhalten-
der Trockenheit sind Wasser-
flächen ein Segen für die Na-
tur. Wie man mit einfachen 
Mitteln in zwei Stunden einen 
Miniteich anlegt, lernen die 
Teilnehmer am kommenden 
Samstag auf dem Lehrbiotop 
am Ende des Steinwegs in As-
senheim. Getränke und Werk-
zeug werden bereitgestellt. 
Die Veranstaltung ist kosten-
los, eine Anmeldung ist er-
wünscht an: info@umwelt-
werkstatt-wetterau.de

Wie man einen 
Miniteich anlegt

Niddatal. Eine tierisch bunte 
Veranstaltung für alle Alters-
gruppen verspricht die NABU 
Umweltwerkstatt Wetterau. 
Am Samstag, 27. September, 
von 14 bis 18 Uhr und am 
Sonntag, 28. September, von 
11 bis 18 Uhr öffnen sich die 
Türen des Alten Rathauses, 
der ehemaligen Synagoge 
und des Tierisch heißen La-
dens in der Altstadt von As-
senheim. Buntes Kunsthand-
werk kann bestaunt werden, 
eine Mischung regionaler Bü-
cher wird präsentiert, es gibt 
Lesungen und Musikbeiträge, 
und mit Straßenkreide kann 
das Pflaster der Altstadt ge-
staltet werden. Das Café bie-
tet Kaffee und Kuchen.  
Am Samstag um 15.30 Uhr 
treten im Alten Rathaus Tan-
ja Tahmassebi-Hack und 

Gottfried Lehr auf. Sie bieten 
in ihrem Programm „Hor-
schema” Infotainment auf 
Hessisch. Gottfried renatu-
riert Flüsse, Tanja reaktiviert 
die Streuobstwiesenkultur. 
Beide sind Liedermacher mit 
Naturschutz-Background. In 
ihrem Podcast unterhalten 
sie sich über aktuelle The-
men und bieten Dialoge und 
musikalische Einlagen mit 
hessischem Lokalkolorit. In 
Assenheim präsentieren sie 
„Horschema LIVE”. 
Am Sonntag um 15.30 Uhr ist 
im „Literaturcafé“ die Bühne 
offen für einen Mix an litera-
rischen Schmankerln: Aus-
schnitte aus Crimestories, 
Satire und Lyrik werden vor-
getragen. Während der Öff-
nungszeiten gibt es spontane 
Bühnenstücke mit Lesung 

und Musik. 
Organisiert vom Verein Kul-
turelles und Kommunales 
(KUK) präsentieren Kunst-
handwerker in der ehemali-
gen Synagoge Gemälde, Foto-
grafien, Genähtes und Selbst-
gemachtes. Im Alten Rathaus 
geben zwölf Verlage und Au-
toren Einblick in ihre Werke. 
Das Tierisch heiße Lädchen 
der Umweltwerkstatt in der 
Wirtsgasse 2 bietet Natur- 
und Gartenbücher sowie 
Nistkästen und Futterstatio-
nen aus der eigenen Werk-
statt. 
Weitere Informationen zum 
Veranstaltungsprogramm 
gibt es bei der NABU Umwelt-
werkstatt Wetterau, Wirtsgas-
se 1, 61194 Niddatal, Tel. 
06034/6119, www.nabu-wette-
rau.de

Kunst, Handwerk und Literatur im Alten Rathaus

Tierisch bunt in Assenheim

Bad Vilbel/Marburg. Mit Neu-
gier, Engagement und wissen-
schaftlichem Talent hat Nils 
Mathis Laube vom Georg-
Büchner-Gymnasium in Bad 
Vilbel beim 39. Erfinderlabor 
des Zentrums für Chemie 
(ZFC) überzeugt. Gemeinsam 
mit 15 weiteren hessischen 
Oberstufenschülern forschte 
der 18-Jährige Ende August ei-
ne Woche lang an der Philipps-
Universität Marburg und dem 
Max-Planck-Institut für terres-
trische Mikrobiologie zu hoch-
aktuellen Themen der biome-
dizinischen Forschung.  
Im Mittelpunkt standen neue 
Ansätze zur Bekämpfung von 
Infektionskrankheiten, Anti-
biotikaresistenzen und neuro-
degenerativen Erkrankungen 
wie Alzheimer. Laube und sei-
ne Gruppe widmeten sich ins-
besondere der Frage, ob soge-
nannte Bakteriophagen – Vi-
ren, die gezielt Bakterien an-
greifen – künftig eine Alterna-
tive zu klassischen Antibiotika 
darstellen könnten. „For-
schung am Puls der Zeit, eine 
einmalige Chance“, fasste der 
Schüler seine Eindrücke zu-
sammen. Das Erfinderlabor 
gilt als eines der renommier-
testen MINT-Förderformate in 
Hessen. Die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer wurden aus 
über 230 Bewerbungen ausge-
wählt – alle mit Bestnoten und 
besonderem Interesse an Na-
turwissenschaften und Tech-
nik. In den Laboren arbeiteten 
sie mit modernster Ausstat-
tung und wurden von erfahre-
nen Wissenschaftlern beglei-
tet. Dabei erhielten sie nicht 
nur Einblicke in aktuelle For-
schungsprojekte, sondern 
konnten auch eigene Experi-
mente durchführen und Me-
thoden der Molekularbiologie 
und Biochemie anwenden.  
Für Nils Mathis Laube war die 

Woche in Marburg mehr als 
nur ein Blick hinter die Kulis-
sen der Wissenschaft: Er habe 
viel gelernt und erlebt, wie 
spannend und relevant For-
schung sein kann, sagt er. Ne-
ben der Laborarbeit blieb auch 
Zeit für den Austausch mit 
Gleichgesinnten – etwa bei ge-
meinsamen Abendessen und 
Spieleabenden.  
Die Abschlussveranstaltung im 
Zentrum für Synthetische Mi-
krobiologie der Philipps-Uni-
versität Marburg bildete den 
Höhepunkt des Programms. 
Vor Gästen aus Wissenschaft, 
Politik und Wirtschaft präsen-
tierten die Schülerinnen und 
Schüler ihre Ergebnisse. Dr. 
Thomas Schneidermeier, Vor-
stand des Zentrums für Che-
mie, prägt seit mehr als 20 Jah-
ren das Erfinderlabor. Er zog 
ein begeistertes Fazit: „Die 
Energie, das Engagement und 
die Ideen, die wir im 39. Erfin-
derlabor erlebt haben, waren 
beeindruckend. Mein Dank gilt 
allen, die dazu beigetragen ha-
ben. Ohne unsere Partner und 
die wissenschaftlichen Mitar-
beitenden wäre dieses Projekt 
nicht möglich.“ Klare Worte 
richtete der ZFC-Vorstand 
auch an die Schülerinnen und 
Schüler: „Ihr habt gezeigt, wie 

viel Potenzial in euch steckt. 
Ihr seid bestens gerüstet, um 
die Zukunft mitzugestalten.“  
Organisiert wurde das Erfin-
derlabor vom ZFC in Koopera-
tion mit der Philipps-Universi-
tät Marburg, dem Max-Planck-
Institut für terrestrische Mi-
krobiologie und der CSL Inno-
vation GmbH. Gefördert 
wurde das Projekt unter ande-
rem vom Hessischen Kultusmi-
nisterium und dem Hessischen 
Wirtschaftsministerium. Es ist 
Teil der ZFC-Initiative „Schule 
3.0 – MINT for Future“, die Zu-
kunftstechnologien in den 
Schulunterricht integriert und 
junge Menschen für wissen-
schaftliche Berufe begeistert.  
  

Über das Zentrum für 
Chemie   

 
Das Zentrum für Chemie (ZFC) 
ist ein eingetragener gemein-
nütziger Verein. Seit 20 Jahren 
führt das ZFC in Kooperation 
mit Schulen, Hochschulen, Un-
ternehmen, Verbänden, Stif-
tungen und Ministerien MINT-
Projekte für Schüler im Alter 
von 8 bis 19 Jahren durch, um 
klassische Unterrichtsinhalte 
mit Berufsfeldern im MINT-Be-
reich zu koppeln. Weitere In-
formationen: www.z-f-c.de

18-jähriger Schüler vom Georg-Büchner-Gymnasium überzeugt beim Erfinderlabor

Neue Waffen gegen Viren,  
Bakterien und den Zelltod

Mathis Laube vom Georg-Büchner-Gymnasium.
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Bad Vilbel/Frankfurt. Der 
Frauenkammerchor Cantilena 
aus Bad Vilbel und Frankfurt 
präsentiert am Samstag, 27. 
September, um 18 Uhr ein mu-
sikalisches Bilderrätsel in der 
Alten Nikolaikirche in Frank-
furt. Cantilena singt Lieder aus 
vier Jahrhunderten, begleitet 
von Kunstwerken, die in Be-
ziehung zur Musik stehen. 

Konzert

Bad Vilbel. Die Naturfreunde 
Bad Vilbel veranstalten am 
Sonntag, 28. September, eine 
Kleidertauschbörse auf ihrem 
Vereinsgelände im Hexenloch. 
Ab 14.30 Uhr können fünf gut 
erhaltene Kleidungsstücke 
mitgebracht werden. Von 15 
bis 17 Uhr kann gestöbert wer-
den. Kaffee und Kuchen gibt 
es auf der Terrasse. Anmel-
dung per E-Mail an wan-
dern@naturfreunde-bv.de. 
Gäste sind  willkommen. 

Kleidertauschbörse

Bad Vilbel. Am heutigen 
Samstag, den 20. September, 
wird es in Gronau einen be-
sonderen Anlass geben: der 
World Clean Up Day 2025 fällt 
zeitgleich mit dem Weltkin-
dertag. Die örtlichen Vereine – 
darunter die Bogenschützen 
des BSC-Gronau, GymGronau 
und der SV Gronau – haben 
sich zusammengeschlossen, 
um gemeinsam mit Kindern 
und engagierten Bürgern ein 
Zeichen für eine saubere Um-
welt und eine bessere Zukunft 
zu setzen. 

Unter dem Motto „Be the 
change you want to see“ ma-
chen die Vereine den Unter-
schied und sich auf den Weg, 
um unerlaubt entsorgten Müll 
im Rahmen einer sogenann-
ten „Rastersuche“ aufzuspü-
ren.  
Die Aktion beginnt um 14 Uhr 
am Dalles, wo sich Helfer und 
Interessierte versammeln. Mit 
Begeisterung und viel Motiva-
tion werden alle Helfer ausge-
stattet und in Gruppen einge-
teilt, um die Umgebung von 
Müll zu befreien. Nach geta-

ner Arbeit sind alle herzlich 
eingeladen, im Vereinsheim 
des SV Gronau zusammenzu-
kommen. Ab 17 Uhr gibt es 
dort ein kleines Get-together 
mit Stärkung, um den Tag ge-
meinsam ausklingen zu las-
sen. Die Vereine laden alle in-
teressierten Bürger, Familien 
und insbesondere Kinder ein, 
sich diesem wichtigen Projekt 
anzuschließen. Anmeldungen 
sind bis zum Veranstaltungs-
tag möglich über folgenden 
Link: https://svgronau.club-
desk.com/cleanup_day 

Gronauer Vereine setzen mit Müllsammelaktion ein Zeichen  
für Sauberkeit und Vorbildrolle

Weltkindertag und World Clean Up Day

Karben. Die Karbener Künst-
lerinitiative präsentiert im 
Atelier 17 in der Christinen-
straße 17 die Ausstellung 
„Wenn Fantasie Form an-
nimmt“. Die Vernissage findet 
am Freitag, 26. September, um 
19 Uhr statt. Die Ausstellung 
ist am Samstag, 27. Septem-
ber, und Samstag, 4. Oktober, 
von 14 bis 18 Uhr sowie am 
Sonntag, 28. September, und 
Sonntag, 5. Oktober, von 11 bis 
18 Uhr geöffnet. 

Ausstellung

Bad Vilbel. Chorios Massenheim beteiligt sich an der Aktion „Ab 
in den Chor“ des Deutschen Chorverbandes. Am Donnerstag, 25. 
September, sind Interessierte ab 19.30 Uhr im evangelischen Ge-
meindezentrum, Hainstraße 19, willkommen. Die Probe beginnt 
um 20 Uhr. Schwerpunkt ist die Gewinnung neuer Männerstim-
men. Chorleiter Oliver Seiler hat ein spezielles Programm vor-
bereitet. Die regulären Proben finden donnerstags von 20 bis 
21.30 Uhr statt. Der Chor probt für ein Konzert mit Intonation Ki-
lianstädten am 22. November um 19 Uhr im Kurhaus Bad Vilbel.

Chorios lädt ein

Bad Vilbel. Erstmalig nimmt 
die Hospizgruppe der Nach-
barschaftshilfe Bad Vilbel mit 
einem Team am Stadtradeln 
Bad Vilbel teil. In diesem Zeit-
raum erfassen die Teammit-
glieder ihre gefahrenen All-
tags-Rad-Kilometer und pla-
nen außerdem für Sonntag, 
21. September, eine gemein-
same kleine Radtour zum 
Hauptfriedhof Frankfurt. Dort 
gibt es anlässlich des „Tag der 
Führungen - es lebe der 
Friedhof“ von 11 bis 16 Uhr ein 
umfangreiches Programm, 
das dazu anregt, den Friedhof 
nicht nur als Ort der Trauer 
zu sehen, sondern ihn auch 

als grüne Oase zum Rückzug 
und zur Entschleunigung 
kennenzulernen. Die Gruppe 
trifft sich um 10 Uhr am Süd-
bahnhof Bad Vilbel. Die einfa-
che Strecke beträgt etwa acht 
Kilometer mit moderaten 
Steigungen, entlang von Stra-
ßen auf baulich getrennten 
bzw. gekennzeichneten Rad-
wegen nach Frankfurt. Um 11 
Uhr beginnen vier verschie-
dene Rundgänge, an denen 
wahlweise teilgenommen 
werden kann. Treffpunkt ist 
die Wiese hinter der Trauer-
halle, Eckenheimer Landstra-
ße 194. Die Führungen dau-
ern anderthalb Stunden und 

sind kostenlos. Eine vorheri-
ge Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Der Rückweg nach 
Bad Vilbel kann gemeinsam 
erfolgen, oder wenn jemand 
noch bleiben möchte, auch in-
dividuell. „Wer sich der Grup-
pe oder auch dem Stadtradel-
Team noch anschließen 
möchte, ist herzlich willkom-
men“, heißt es in der Presse-
mitteilung der Hospizgruppe. 
Es besteht auch die Möglich-
keit, mit dem Pkw oder dem 
Rhein-Main-Verkehrsver-
bund (RMV) zum Hauptfried-
hof Frankfurt zu kommen. 
Die Haltestelle „Hauptfried-
hof“ ist direkt davor.

Teilnahme am Stadtradeln und Ausflug  
zum Hauptfriedhof Frankfurt

Radtour der Hospizgruppe

Bad Vilbel. Der beliebte Heils-
berger Damen- und Herrenklei-
derbasar öffnet am 20. Septem-
ber in der Heilsberger Sporthal-
le in der Carl-Schurz-Straße 33. 
Von 13 bis 15 Uhr können Besu-
cher aus über 6000 Kleidungs-
stücken, Schuhen, Handtaschen 
und Accessoires wählen. Die 
Kleidung ist nach Größen sor-
tiert und kann in Umkleideka-
binen anprobiert werden. Eine 
Crew von 30 Helfern steht den 
Käufern beratend zur Seite.  
Nach dem Einkauf kann man 

sich in der Cafeteria aus einer 
Auswahl von über 30 selbstge-
backenen Torten und Kuchen 
bedienen. Die Einnahmen der 
Cafeteria sowie 20 Prozent des 
Verkaufs der Kleidungsstücke 
gehen an den gemeinnützigen 
Verein Wildwasser Wetterau, 
der einen Informationsstand in 
der Cafeteria aufbaut. Wildwas-
ser Wetterau ist eine speziali-
sierte Fachberatungsstelle für 
sexualisierte Gewalt in Kind-
heit und Jugend im Wetterau-
kreis. 

Die Spenden aus dem Früh-
jahrsbasar über 1700 Euro gin-
gen an das Frauenhaus Wette-
rau. Insgesamt hat die Initiative 
des Heilsberger Damen- und 
Herrenkleiderbasars bereits 
knapp 57.000 Euro an Spenden 
vergeben. Durch den Besuch 
des Basars können Besucher ih-
ren Kleiderschrank nachhaltig 
und günstig aufstocken und 
gleichzeitig die gemeinnützige 
Arbeit in Bad  
Vilbel und Umgebung unterstüt-
zen.

Große Auswahl an Kleidung und Unterstützung für den guten Zweck

Heilsberger Kleiderbasar

Bad Vilbel. Am Samstag, den 20. September 
um 14 Uhr und am Sonntag, den 21. Septem-
ber um 10 Uhr laden die Naturfreunde zu 
Wildpflanzen Exkursionen ein. Treffpunkt 
ist am kleinen Jüdischen Friedhof gegen-
über der Berger Warte an der Vilbeler Land-
straße. Die Exkursion dauert etwa 2,5 Stun-

den führt über eine Strecke von circa 3 Kilo-
metern. Eine Anmeldung unter bota-
nik@naturfreunde-bv.de oder Tel: 06101–
497327 ist erforderlich. Bitte den gewünsch-
ten Termin nennen. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei, Spenden für die Naturfreunde sind 
willkommen. 

Wildpflanzen-Exkursion mit den Naturfreunden

Auto Rödling

Mountain Sports 
Outlet

Metzgerei Baumann

Beilagen in Teilausgaben

JETZT GROSSE
BLUMEN-
ZWIEBEL-
AUSWAHL

SELIGENSTADT » A3 Abfahrt Seligenstadt
Martin Löwer . Dudenhöfer Straße 60
Tel. 06182 / 290861
seligenstadt@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 9:00–18:30 Uhr

HERBSTZEIT IST
PFLANZZEIT!
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eHANAU » Gewerbegebiet HU-Nord

Martin und Gustav Löwer GbR
Oderstraße 1 . Tel. 06181 / 18050-0
hanau@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 9:00–19:00 Uhr

GOLDBACH » A3 Ausfahrt AB-Ost
Andreas & Gustav Löwer GbR
An der Lache 135-137 . Tel. 06021 / 90162-0
goldbach@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 9:00–19:00 Uhr . So. 11:00–13:00 Uhr
Do, 03. Okt verkaufsoffen 13–18 Uhr

ROSSDORF » Direkt an der B38
Andreas, Martin und Gustav Löwer GbR
Heinz-Friedrich-Straße 12 . Tel. 06154 / 69409-0
rossdorf@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Fr. 8:30–18:30 Uhr . Sa. 8:30–18 Uhr

MöMLINGEN » Direkt an der B426
Löwer GmbH, Andreas Löwer
Bahnhofstraße 37 . Tel. 06022 / 50893-0
moemlingen@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 9:00–18:30 Uhr

WENN DER HERBST DEN FRüHLING WECKT.

Jetzt den Frühling pflanzen! Der Herbst ist die perfekte Zeit,
um Blumenzwiebeln zu setzen – ob Tulpen, Narzissen oder
Krokusse. Wer jetzt pflanzt, wird im Frühling mit einem Meer
aus Farben belohnt – auf Balkon, Terrasse oder im Garten. Jetzt
pflanzen, später staunen – und eine blühende Oase genießen!

LöWER

Beauty-Studio Heßler feiert 30. Geburtstag
Karben, 30. August 2025 – Mit 
einer stimmungsvollen Feier, zahl-
reichen Gästen und einer Vielzahl 
an Jubiläumsaktionen beging das 
Kosmetikstudio von Daniela Heßler 
am 30. August 2025 sein 30-jäh-
riges Bestehen. Bei Sekt, feinen 
Häppchen und entspannter Musik 
wurde nicht nur gefeiert, sondern 
auch informiert, ausgetauscht und 
ausprobiert. „Wir sind überwältigt 
von der Resonanz, und den vie-
len, liebevollen Glückwünschen, 
die uns an diesem Tag entgegen-
gebracht wurde“, so Inhaberin Da-
niela Heßler. 
Highlight des Tages war die Jubilä-
ums-Tombola, deren Erlöse einer 
ambulanten Kinderpalliativstation 
gespendet wurden. Auch die einge-
richtete „30 %-Schnäppchenecke“ 
mit exklusiven Produktangeboten 
fand großen Zuspruch bei den 
Kunden.  Ein besonderer Moment 
war die exklusive Präsentation der 
neuen Make-up-Linie „PUNE*“ 
durch Nadine Schumacher, Toch-
ter der Inhaberin und selbst lang-

jähriges Teammitglied. Die Marke 
entstand in Zusammenarbeit mit 
internationalen Top-Make-up-Ar-
tists und renommierten Herstellern 
aus Italien, ist tierversuchsfrei und 
parabenfrei.
Seit der Gründung 1995 hat sich 
das Studio zu einem Ort für Ver-
trauen, Entspannung und sichtbare 
Hautverbesserung entwickelt. Un-
terstützt von Nadine Schumacher 
und Helena Bensch bietet Daniela 
Heßler innovative Pflegekonzepte 
für alle Hauttypen, ergänzt durch Vi-
sagistik, Braut- und Event-Make-up, 
Permanent Make-up, Fußpflege, Na- 
geldesign und Wellness-Massagen.

Zertifiziertes Clinical
Skin Care Institut

Inh. Daniela Heßler
Raiffeisenstraße 1 · 61184 Karben

Tel. 06039-931889
E-Mail: beauty-hessler@gmx.de

www. beauty-hessler.de

Beauty-Studio

AnzeigeAnzeige

Englisch für „Senioren“
Neue Kurse – auch zum Auffrischen

• ein Mal pro Woche
• tagsüber in kleinen Gruppen
• keine Vorkenntnisse erforderlich
• Sprechen statt Grammatik
• Mindestalter: 50 Jahre
• Anfänger u. Fortgeschrittene
• Teilnahme an Reisen möglich
• vor Ort und online
• gemeinsam mit viel Spaß

ELKA
Erfolgreich lernen.
Konzepte im Alter.

www.friesl.eu

Sie wollen ... ein paar Worte
Englisch mit Ihren Enkeln
oder Freunden sprechen?
... englische Begriffe verstehen, 
die uns täglich begegnen? 
... etwas Neues lernen?
... sich auf Reisen verständigen?
... in Gesellschaft aktiv sein
und geistig am Ball bleiben?

Im Oktober und November
starten die neuen
Kurse – es informiert Sie:
Michael Friesl

 060 31-6853867
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Bad Vilbel. Die CDU Massen-
heim lädt herzlich zum dies-
jährigen Federweißer- und 
Zwiebelkuchenessen ein. Die 
Veranstaltung findet am Frei-
tag, den 26. September, um 19 
Uhr im katholischen Pfarrsaal 
(Harheimer Weg) in Massen-
heim statt. Die Gäste dürfen 
sich auf regionale Spezialitä-
ten freuen, so die Vorsitzende 
Bettina Schneider: Neben 
frisch gebackenem Zwiebel-
kuchen und spritzigem Feder-
weißem wird auch eine 
herbstliche Kürbissuppe ser-
viert. Als Gastredner wird Da-
niel Kumelis, Geschäftsführer 
des Stadtmarketings Bad Vil-
bel, erwartet. Er wird über ak-
tuelle Entwicklungen und Pro-
jekte im Stadtmarketing be-
richten. Alle interessierten 
Bürger sind herzlich eingela-
den! Um Anmeldung wird bis 
zum 22. September gebeten 
(Telefon: 06101-89707; E-Mail: 
info@cdu-bad-vilbel.de).

Federweißer- und 
Zwiebelkuchenessen

Karben. Der Vortrag „Welche 
Anträge und Formulare brau-
chen wir?“ mit Pia König, psy-
chologische Beraterin, richtet 
sich an werdende Eltern. Be-
sprochen werden Anträge wie 
Vaterschaftsanerkennung, 
Sorgerechtserklärung, Mut-
terschaftsgeld, Elternzeit, El-
terngeld, Kindergeld, Famili-
enversicherung und Geburts-
anmeldung. Termin: Freitag, 
26. September 2025, 19.30 Uhr. 
Kosten: 20 Euro für Einzelper-
sonen, 30 Euro für Paare. An-
meldung erforderlich.

Vortrag für 
werdende Eltern

Bad Vilbel. Am Donnerstag, 
den 25. September, um 18 Uhr 
laden die Naturfreunde Bad 
Vilbel zu einer gemeinsamen 
Feierabendradrunde ein. 
Treffpunkt ist das Bücher-
denkmal an der Büchereibrü-
cke. Anmeldung unter 
rad@naturfreunde-bv.de 

Feierabendradtour

Karben. Die evangelische Kirche in Karben lädt für Donners-
tag, 25. September, um 15 Uhr in das Gemeindehaus Petterweil 
in der Alten Haingasse 42 ein. Menschen mit Demenz und de-
ren Angehörige sind eingeladen zu einem Austausch bei Kaffee 
und Kuchen. Auch Interessierte sind willkommen. Pfarrer Eck-
art Dautenheimer beginnt mit einer kurzen Andacht zum Ern-
tedankfest. Sandra Erb und Beate Koffler sind die Initiatorin-
nen dieses Nachmittags. Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.

Treffen für Demenzbetroffene
Bad Vilbel. Das nächste Treffen findet am Donnerstag, 25. Sep-
tember, im AWO-Treff, Wiesengasse 2, Bad Vilbel, von 19 bis 
20.30 Uhr statt. Die Gesprächsgruppe wird von Karin Lotz gelei-
tet. Lotz gehört seit über zehn Jahren der Gesprächsgruppe an 
und kann als Betroffene ihre vielfältigen Erfahrungen im Um-
gang mit dementiell veränderten Menschen teilen. Familien-
mitglieder von Menschen mit Demenz sowie alle am Thema In-
teressierte sind willkommen.  Die Teilnahme ist kostenlos. Eine 
vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.

Angehörigengruppe Demenz

39. Woche. Gültig ab 22.09.2025

Tiefpreis

1.19
Bulgarien/
Spanien/Marokko:
Bio Salatgurke
Kl. II,
je St.

Tiefpreis

1.69
Spanien:
Helle Tafeltrauben
Sorte: siehe Etikett, Kl. I,
je 500-g-Schale (1 kg = 3.38)

Tiefpreis

1.89
Niederlande:
Mini Rispentomaten
Kl. I,
je 500-g-Schale (1 kg = 3.78)

Tiefpreis

4.69
Heidelbeeren
Ursprung: siehe Etikett, Kl. I,
je 300-g-Schale
(1 kg = 15.63)

Tiefpreis

2.09
Deutschland:
Rote Bio Tafeläpfel
Sorte: siehe Etikett, Kl. I,
je 550-g-Schale (1 kg = 3.80)

Tiefpreis

1.99
Bio Zitronen
Urpsrung und Sorte:
siehe Etikett, Kl. II,
je 500-g-Netz
(1 kg = 3.98)

Tiefpreis

1.49
Deutschland:
Bio Zucchini
Kl. II,
je 500-g-Bund
(1 kg = 2.98)

Tiefpreis

1.39

Deutschland:
Gelbe
Speisezwiebeln
Kl. II,
je 1,5-kg-Netz
(1 kg = 0.93)

kernlos

300-g-Schale
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Kostenlose
Expertise

Bad Vilbel. In Zeiten

von steigenden Gold-

preisen und von zahl-

reichen Möglichkeiten

des Goldankaufs ist

eine faire und ehrliche

Beratung zum Verkauf

Ihrer Wertsachen „Gold

wert“. Vom 11.04. bis

22.04.2023 finden beim

Goldhaus in Bad Vilbel

die für Sie kostenlosen

Prüf- und Schätztage

statt. Im Zeitraum der

Aktionswoche erhalten

Sie, ohne Termin, eine

kostenlose Schätzung

Ihrer Wertgegenstände

wie z.B. Goldschmuck,

Luxus- und Golduhren,

Zahngold, Zinngegen-

stände, Silberbesteck,

Bruch- und Altgold so-

wie Münzen und Barren

aus Gold, Silber, Platin,

Palladium uvm. – direkt

von Experten vor Ort.

Während viele Ankäufer

oft nur den reinen Gold-

wert zahlen, berücksich-

tigt das Goldhaus auch

Parameter wie Stein-

besatz, den Zustand

und die Marke Ihrer

Gegenstände. Im Rah-

men der Aktionswoche

werden auch Bestände

aus Nachlässen unter

die Lupe genommen

und Ihnen hierzu eine

kostenlose Expertise

zur Verfügung gestellt.

Durch die langjährige

Erfahrung des Teams

und die Spezialisierung

auf den Edelmetall-

ankauf garantiert das

Goldhaus Ihnen eine

detaillierte Prüfung und

Schätzung mit sehr fai-

ren Preisen, eine trans-

parente Geschäftsab-

wicklung sowie eine

kompetente Beratung

zum An- und Verkauf.

Das Goldhaus.

Bringen Sie Ihre Wertgegenstände zu uns, erhal-
ten Sie ein unverbindliches Angebot und lassen
Sie sich den Betrag direkt vor Ort auszahlen.

So einfach geht´s: 1
2
3

Bringen Sie einfach Ihre

Wertgegenstände zu uns.

Erhalten Sie von uns ein

unverbindliches Angebot.

Lassen Sie sich den Betrag

direkt vor Ort auszahlen.

d

verwandeln!
d

Jetzt
5 €

Batteriewechsel VARTA®

Das Goldhaus
Frankfurter Str. 21

61118 Bad Vilbel

M info@goldhaus-bv.de

T 06101 595 83 20

www.goldhaus-bv.de

Öffnungszeiten
Mo-Fr: 10:00-17:00 u. Sa: 10:00-14:00

Parkplätze gegenüberP

Neu

Silberbesteck Goldschmuck

Luxus- und
Golduhren

Zinngegen-
stände

Zahngold

Münzen und
Barren

L d

Neben „Von Poll

Immobilien“

Aktionswoche vom 19.09. bis 27.09.25
PRÜF- UND SCHÄTZTAGE

wert“. Vom 19.09. bis 
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Bad Vilbel. Das Thema 
Hochsensibilität wird zu-
nehmend in der Gesell-
schaft wahrgenommen. 
Doch was genau macht es 
aus? Welche Reaktion be-
obachten hochsensible 
Menschen bei sich? Viele 
wissen nicht, dass sie 
oder ihre Kinder hoch-
sensibel sind. Durch Wis-
sen können Hochsensible 
sich besser steuern und 
für das Umfeld werden 
manche Besonderheiten 
verständlicher. 
Im Familienzentrum 
Quellenpark werden die-
se Themen genauer be-
leuchtet: Was ist Hoch-
sensibilität? Was sind Em-

pathen? Welche Stärken 
und Schwächen zeigen 
sich? Hochsensibilität bei 
Kindern und Hochsensi-
bilität versus ADHS. Au-
ßerdem wird ein Test zur 
Feststellung von Hoch-
sensibilität besprochen. 
Die Referentin Christia-
ne Eisenbletter führt 
durch den Abend.  
Der Termin findet am 
Freitag, 26. September, 
von 19 Uhr bis 21 Uhr 
statt. Eine Anmeldung für 
den kostenpflichtigen 
Vortrag ist erforderlich 
unter familienzentrum-
quellenpark@bad-vil-
bel.de oder Tel. 
06101/602465.

Vortrag im Familienzentrum Quellenpark

Hochsensibilität verstehen

Bad Vilbel. „Blöde Mama! Ich 
will aber!“, mit diesen Worten 
beginnt oft ein kleines Famili-
endrama – begleitet von 
stampfenden Füßen, lauten 
Rufen und vielleicht sogar 
Tränen. Für viele Eltern wirkt 
solches Trotzverhalten zu-
nächst wie ein Angriff oder 
schlicht unerklärlich. Doch 
was, wenn hinter diesem 
scheinbar grundlosen Verhal-
ten eine wichtige Botschaft 
steckt? Was, wenn Trotz in 
Wahrheit eine Einladung ist - 
zu mehr Verständnis, mehr 
Nähe und einer noch tieferen 
Verbindung zwischen Eltern 
und Kind? Trotz muss kein 
Gegeneinander bedeuten – er 
kann der Anfang von noch 
mehr Miteinander sein. 
 In diesem Vortrag gehen die 
Teilnehmer gemeinsam auf 
Spurensuche: Was möchte 
mein Kind wirklich sagen? 
Wie kann man in herausfor-
dernden Momenten klar und 
gleichzeitig liebevoll reagie-

ren? Wie verwandelt sich 
Trotz in eine Brücke statt in ei-
ne Mauer? Mit einem Mix aus 
Fachwissen, alltagsnahen Bei-
spielen und einer Prise Hu-
mor erfahren die Teilnehmer, 
wie sie aus Konflikten echte 
Beziehungsmomente machen 
können.  
Am Freitag, 26. September, 
von 19.30 Uhr bis 21 Uhr findet 
im Familienzentrum Quellen-
park dazu ein pädagogischer 
Elternabend statt. Die Refe-
rentin El Ramly ist Psycholo-
gin, Montessori-Pädagogin 
und Trainerin der Gewaltfrei-
en Kommunikation. Die Teil-
nahme ist gegen Gutschein 
aus dem Flyer der pädagogi-
schen Elternvorträge kosten-
frei oder mit fünf Euro pro 
Person in bar zu bezahlen. Ei-
ne Anmeldung im Familien-
zentrum unter Tel. 
06101/602465 oder per E-Mail 
an familienzentrum.quellen-
park@bad-vilbel.de ist erfor-
derlich.

Eine Chance für mehr Verbindung 

Elternvortrag  
zum Thema „Trotz“

Wetteraukreis. Die Polizei 
in Bad Vilbel bietet interes-
sierten Bürgern die Mög-
lichkeit, ihre Fahrräder im 
Hof der Polizeistation im 
Riedweg 1 codieren zu las-
sen. Am Freitag, 26. Sep-
tember, findet die kostenlo-
se Aktion von 9 Uhr bis 15 
Uhr statt. Zur besseren Pla-
nung ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung beim 
Bad Vilbeler Schutzmann 
unter Tel. 06101/5460-24 er-
forderlich. Die Anmeldung 
kann an Werktagen zwi-
schen 8 Uhr und 16 Uhr er-
folgen. Bei der Fahrradco-
dierung wird durch die Poli-
zisten eine Nummer in den 
Fahrradrahmen eingra-
viert. Anhand dieser Ken-

nung ist das Fahrrad sei-
nem jeweiligen Eigentümer 
zuzuordnen. Gestohlene 
oder aufgefundene Fahrrä-
der können so schnell an 
den Berechtigten zurückge-
geben werden. 
Zu beachten ist im Vorfeld 
der Fahrradcodierung: An-
meldung ist zwingend erfor-
derlich.Bitte pünktlich zum 
Termin erscheinen. Neben 
dem Fahrrad muss ein Ei-
gentumsnachweis/Rech-
nung sowie ein gültiges 
Ausweisdokument vorge-
zeigt werden. E-Bike-Besit-
zer werden gebeten, den 
Schlüssel für den Akku mit-
zubringen. Räder mit Car-
bon-Rahmen können nicht 
codiert werden.

Am 26. September in Bad Vilbel

Fahrradcodierung

Bad Vilbel. Marko Karl präsen-
tiert sein Buch „Kinostadt Bad 
Vilbel – Die Geschichte der ehe-
maligen Lichtspieltheater Apol-
lo, Metro, Kurli & Heli 1919–
1973“. Gemeinsam mit Bürger-
meister Sebastian Wysocki und 
Claus-Günther Kunzmann vom 
Bad Vilbeler Verein für Ge-
schichte und Heimatpflege 

stellt er das Werk am Montag, 
22. September, um 11 Uhr im 
Rathaus Bad Vilbel vor. Themen 
sind die ersten Filmvorführun-
gen 1899, die Kinos von 1919 bis 
1973, der Kino-Boom der 1950er, 
der Wiederbeginn 1991 mit dem 
Kino Alte Mühle, das Open-Air-
Kino seit 1993 und die 125-jähri-
ge Kinogeschichte.

Am Montag, 22. September

Buchpräsentation 
„Kinostadt Bad Vilbel“

Niddatal. Ein Konzerter-
lebnis voller klanglicher 
Intensität, geistlicher Tiefe 
und festlicher Strahlkraft 
bieten der Cantemus-
Kammerchor Nidderau 
und der Bad Vilbeler Chor 
BelVoce am Sonntag, 28. 
September, in der Basilika 
in Ilbenstadt. Unter der 
künstlerischen Leitung von 
Benedikt Bach führen die 
beiden Chöre gemeinsam 
mit der Rhein-Main-Kam-
merphilharmonie drei 
Werke von Felix Mendels-
sohn-Bartholdy auf. Zum 
Auftakt ist das vertonte Lu-
ther-Gebet „Verleih uns 

Frieden gnädiglich“ zu hö-
ren, anschließend die Ver-
tonung des 42. Psalms „Wie 
der Hirsch schreit“ und 
schließlich die festliche 
Sinfonie-Kantate „Lobge-
sang, op. 52“. Die Solopar-
tien übernehmen die So-
pranistinnen Carol Arruda 
und Anja Jünger sowie der 
Tenor Philipp Nicklaus. 
Das Konzert beginnt um 17 
Uhr, Karten zu 20 Euro 
(Hauptschiff) und 15 Euro 
(Seitenschiffe) gibt es bei 
Mein Reisestübchen im 
Nidderforum Nidderau, 
unter www.belvoce.de und 
an der Abendkasse.

Am Sonntag, 28. September

Konzert in der 
Basilika Ilbenstadt

Bad Vilbel. Die nächste 
Bürgersprechstunde des 
Bürgermeisters von Bad 
Vilbel, Sebastian Wysocki, 
findet am Donnerstag, 25. 
September, von 16 Uhr bis 
17.30 Uhr statt.  
Er bietet Zeitfenster von je 
15 Minuten an, um mög-
lichst vielen Bürgern Ter-
mine anbieten zu können. 
„Die Sprechstunde in mei-
nem Büro hat sich mittler-
weile fest etabliert. Einmal 
im Monat können so Fra-
gen, Anregungen, aber 
auch Kritik und Anmer-
kungen auf dem kurzen 
Dienstweg geklärt werden. 
Ich freue mich auf viele 

gute Gespräche und das 
Feedback im März“, er-
klärt hierzu Bürgermeis-
ter Sebastian Wysocki. Wer 
teilnehmen möchte, kann 
sich ab sofort unter yan-
nick.schwander@bad-vil-
bel.de oder telefonisch un-
ter Tel. 06101/602201 an-
melden. Interessierte Bür-
ger geben bei der Anmel-
dung bitte das zu 
besprechende Thema an. 
Bei der Anmeldung wer-
den die entsprechenden 
Zeitfenster vergeben.  
Der nächste Termin der 
Bürgermeistersprechstun-
de wird rechtzeitig vorab 
veröffentlicht.

Am Donnerstag, 25. September

Sprechstunde  
mit Bürgermeister Wysocki

*Kollagenpulver, Absatz nach Packungen, Insight Health MAT 01/2025 • **Vitamin C trägt zu einer normalen Kollagenbildung für eine normale Funktion der Blutgefäße, Haut, Knochen und Knorpel bei, Zink trägt zum Erhalt normaler Knochen, Haut und Nägel bei, Biotin trägt zum Erhalt normaler Haut und Haare bei, Vitamin D trägt zum Erhalt einer normalen
Muskelfunktion bei, Kupfer trägt zum Erhalt von normalem Bindegewebe bei. • 1Pullar JM et al. The Roles of Vitamin C in Skin Health. Nutrients. 2017 Aug 12;9(8):866 • Abbildung Betroffenen nachempfunden

Kollagen ist längst mehr als
ein Hollywood-Hype – es hat
sich zu einem festen Bestand-
teil der Schönheitsroutine von
Millionen Menschen weltweit
entwickelt. Ein Löffel Kol-
lagenpulver täglich soll der
langersehnte Ausweg für viele
ihrer Problemchen sein. Aber
funktioniert das wirklich?

Der Blick in den Spiegel und
endlich zufrieden sein – für vie-
le scheint dieser Wunsch dank
Kollagen wahr geworden zu sein.
Im Netz findet man zahlreiche
positive Rezensionen wie diese:
„Meine Haut sieht hervorragend
aus und es wachsen mehr Haare
nach.“ Das sind erstaunliche in-
dividuelle Aussagen. Doch wie
viel Wahrheit steckt dahinter?
Und was sagt die Wissenschaft?

Was wirklich dran ist am neuen Beauty-Trend für schöne Haut, Haare und Nägel.
Und worauf Sie unbedingt achten sollten!

Kollagen-Pulver im Kaffee:
Wunderwaffe der Stars oderwirkungslos?

benötigt.1 Biotin, Zink
und Kupfer unterstützen
zusätzlich Haut, Haare,
Nägel und Bindegewebe.**

Geschmacksneutral und
hervorragende Löslichkeit
Das geschmacksneutrale Pul-

ver lässt sich unkompliziert in
Tee, Kaffee oder Mahlzeiten
einrühren und ist dank des
beigelegten Dosierlöffels ein-
fach anzuwenden. Verbraucher
berichten von unterschiedlich
schnellen Erfolgen und bestä-
tigen, dass ein regelmäßiger
täglicher Verzehr wichtig ist. Es
wird ein Verzehr von mindes-
tens 12 Wochen empfohlen.
Erworben werden kann das

Präparat in der Apotheke oder
online. Sollte Ihre Apotheke das
Produkt nicht vorrätig haben,
kann es innerhalb weniger Stun-
den bestellt werden.

Für Ihre Apotheke:

pureSGP
Kollagen Peptide

(PZN 19120155)

Fakt ist: Die sichtbaren Zei-
chen des Alterns sind oft das
Ergebnis eines natürlichen Pro-
zesses. Der Körper produziert
ab dem 25. Lebensjahr immer

an. Er verwendet für sein Kol-
lagenpulver ausschließlich das
hochreine SOLUGEL™ ULTRA
BD Kollagenhydrolysat, das aus
natürlichen und kollagenreichen
Materialien und durch ein streng
kontrolliertes Verfahren gewon-
nen wird. Das Besondere an
SOLUGEL™ ULTRA BD: Durch
eine enzymatische Verarbeitung
entstehen kleine, bioaktive Pep-
tide, die vom Körper leicht auf-
genommen und effektiv verwer-
tet werden können. Zusätzlich
enthält es Vitamin C, was der
Körper für die Kollagensynthese

weniger Kollagen. Dieses
wichtige Protein verleiht Haut,
Haaren und Nägeln ihre ju-
gendliche Vitalität und Strahl-
kraft. Tatsächlich lässt sich die
Kollagenaufnahme gezielt un-
terstützen. Man sollte jedoch
auf ein hochwertiges Präparat
achten, das der Körper optimal
verwerten kann.

Die Nr. 1* aus der Apotheke:
pureSGP Kollagen Peptide
Genau hier setzt der phar-

mazeutische Hersteller von
pureSGP Kollagen Peptide

Online Shop:
www.pureSGP.de

Reinstes
Kollagen in

Apothekenqualität

Kollagenpulver

in Apotheken

Das

NR.1*
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Kollagen
Level in %
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Alter (in Jahren)

Abbau von Kollagen im Alter

Gesundheit



www.logo-getraenke.deHeurich GmbH & Co. KG • Landwehr 20-26 • D-36100 Petersberg

n

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 22.09. – 27.09.2025

Chiemseer

Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,60 €

Feiern Sie mit uns

Würzburger

Hofbräu Pilsner
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,42 € Pfand,
1 l = 1,20 €

+ 4er Pack

GRATIS!

!!AktionAktion

Entspricht einem Kastenpreis von 9,99 €.

11.99
-20%

1 l = 1,50 €14.99**
App15.99

-20%

*Nicht in allen Filialen verfügbar. Lieblingsmarkt in der logo App wählen und Aktionsteilnahme der Filiale einsehen. Für Druckfehler keine Haftung!
** Nur in Verbindung mit einem Coupon der logo Getränke App. Alle Bedingungen dazu finden Sie in unserer logo Getränke App.
Alle Artikel und Zugaben solange der Vorrat reicht.

Theresien Que

Mineralwasse
diverse Sorten,

Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,55 €

lle

er

Aper

Aperit
0,7 l -Flas
1 l = 14,2

Pepsi

Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,

Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,75 €

4.99
5.99

8.99
ANGEBOT

rol

tivo
sche,
27 €

9.99
-23%

St. Bonifatius

Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10/4,50 € Pfand,
1 l = 1,00 €

9.99
ANGEBOT

Leikeim Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,10 €

1 l = 1,00 €9.99**
App10.99

-35%

Radeberger Pilsner
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

13.99
-22%

Schneider Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

14.99
ANGEBOT

Mooser Liesl Helles
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

15.99
ANGEBOT

Andechs Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,80 €

17.99
ANGEBOT

Erdinger Festweisse
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

15.99
ANGEBOT

Plose Mineralwasser
naturale, medium,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,17 €

6.99
8.49

Staatl. Fachingen

Mineralwasser
still, medium,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,89 €

7.99
9.79

DOPPEL-
KASTEN!

!!AktionAktionhassia

Mineralwasser*
diverse Sorten,
2 Kasten á 12 x 0,75 l,
zzgl. 6,60 € Pfand,
1 l = 0,61 €

10.98
13.58

Entspricht einem
Kastenpreis von 5,49 €.

top frisch Apfelsaft
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,13 €

6.79
ANGEBOT

Sturmius
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,00 €

9.99
ANGEBOT

Rockstar Energy
diverse Sorten, koffeinhaltig,
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,54 €

0.77
ANGEBOT

Heil Apfelwein
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 0,33 l,
zzgl. 2,46 € Pfand,
1 l = 2,27 €

8.99
9.99

Niersteiner

Rheinhessen
diverse Sorten,
1 l -Flasche,
1 l = 3,99 €

3.99
ANGEBOT

Echter

Nordhäuser

Reiche Ernte
diverse Sorten,
0,5 l -Flasche,
1 l = 11,98 €

5.99
-25%

6.99
-22%

Divine
Vodka,
0,7 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 9,99 €

1 Flasche
TWENTY
FOUR7 1 l

GRATIS!

nd,

!!AktionAktion

Im Wert von 1,79 €.

Tanqueray
London Dry Gin,
0,7 l -Flasche,
1 l = 19,99 €

13.99
-30%

CouponCoupon

für 2 Flaschen
Weltenburger nach Wahl
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WYN Schorle,

Spritz
diverse Sorten,
0,33 l -Flasche,

zzgl. 0,08 € Pfand,
1 l = 2,39 €

0.79
ANGEBOT

RubbellosRubbellos
GroßesGroßes

GewinnspielGewinnspiel

Feiern Sie mit uns



Ausbildungsbetriebe und
Fachkräfte von morgen
spielerisch in Kontakt zu
bringen, ist Ziel der inno-
vativen Ausbildungsmesse
„Karriere Kick“, zu der
die IHK Gießen-Friedberg
am 24. September in die
Stadthalle Friedberg ein-
lädt. Vor dem Hintergrund
eines zunehmenden Fach-
kräftemangels beschreitet
die IHK mit der Messe neue
Wege, um junge Menschen
für das Thema Ausbildung
zu begeistern.

Am kommenden Mittwoch
verwandelt sich die Stadt-
halle von 9 bis 14 Uhr in ein
Spielfeld der Berufswahl:
Im Rahmen der innovativen
Ausbildungsmesse „Karrie-
re Kick“ erhalten Schülerin-
nen und Schüler die Mög-
lichkeit, eine große Anzahl
bekannter und noch unbe-
kannter Berufe kennenzu-
lernen. Statt klassischer
Messestände stehen hierbei
allerdings 25 Tischkicker
für ein Speed-Dating mit
potenziellen Arbeitgebern

bereit. Eine neue Art des
Kennenlernens, die aktuell
bundesweit für Begeiste-
rung sorgt und Begegnun-
gen auf Augenhöhe möglich
macht. Denn beim gemein-
samen Spiel schwinden die
Berührungsängste und das
Eis wird schneller gebro-
chen. Darüber hinaus win-
ken sowohl den drei besten
Schülern als auch den drei
besten Unternehmensver-
tretern unter den Kickern
Pokale zur Belohnung.

Austausch auf
Augenhöhe

Dagmar Löthe, die seitens
der IHK Gießen-Friedberg
für die Organisation ver-
antwortlich zeichnet, freut
sich auf „spannende Begeg-
nungen und einen authen-
tischen Austausch zu den
ThemenAusbildung und Be-
ruf“. Über den Tischkicker
hinaus steht jedem teilneh-
menden Unternehmen ein
Stehtisch zur Verfügung.
„Hier können nach den
Runden am Kickertisch die
Gespräche weiter vertieft
werden“, erläutert die Or-
ganisatorin. Im Fokus ste-
hen vor allem Jugendliche,
die im kommenden Jahr die
Schule verlassen und auf
der Suche nach einer beruf-
lichen Perspektive sind.
„Rund 400 Schülerinnen
und Schüler haben sich be-
reits angemeldet“, freut sich
Dagmar Löthe. Dennoch sei-
en kurzfristige Anmeldun-
gen von Schülern, Lehrern
und auch Unternehmen
unter www.karriere-kick.
de möglich. Mit einem Part-
nerpaket für den „Karriere
Kick“ setzt die OVAG Grup-
pe ein klares Zeichen für
die Nachwuchsförderung
und unterstreicht damit ihr
Engagement für die Fach-
kräfte von morgen.

Nach erfolgreicher Anmel-
dung erhalten sowohl die
Unternehmen als auch die
Jugendlichen kostenlosen
Zugriff auf die Job-App von
„Karriere Kick“. Damit kön-
nen Unternehmen bereits
im Vorfeld offene Stellen
nicht nur in der App, son-
dern auch bei Google ver-
öffentlichen. Die Schüler
wiederum haben die Mög-
lichkeit, sich im Vorfeld der
Messe über diese App Ter-
mine mit den Unternehmen
ihrer Wahl zu buchen. Um
Überschneidungen zu ver-
meiden, werden die genau-
en Zeiten am Tag der Ver-
anstaltung ausgelost. Auch
das Einchecken am Messe-
tag erfolgt via App. Darü-
ber hinaus ist es möglich,
auch im Nachgang der Mes-
se über die App in Kontakt
zu bleiben, um potenzielle
Auszubildende nochmals zu
kontaktieren.

Netzwerkabend

Bereits einen Tag zuvor, am
Dienstag, den 23. Septem-

ber, sind Vertreter der teil-
nehmenden Ausbildungs-
betriebe, Lehrer sowie
Mitarbeiter der Agentur für
Arbeit von 17 bis 19 Uhr zu
einem Netzwerkabend in
die Friedberger Stadthalle
eingeladen. In angenehmer
Atmosphäre können wert-
volle Kontakte geknüpft und
erste Versuche am Tischki-
cker unternommen werden.
Abgerundet wird der Abend
mit den Impulsvorträgen
„Erfolgreich die Generati-
on Z gewinnen“ von Boris
Kimes und „InternationalT-
alents@THM: Förderung in-
ternationaler Studierender
zur Integration in den deut-
schen Arbeitsmarkt“ von
Anne Mittmann.

Die IHK Gießen-Friedberg
– Veranstalterin des „Kar-
riere Kicks“ – möchte die
regionalen Unternehmen
bei der Ausbildungsver-
mittlung auf menschliche,
nachhaltige und innovati-
ve Weise unterstützen und
echte Begegnungen wieder
möglich machen.

Friedberg
Ausbildungsmesse

MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 20. September 2025

Starte deine Ausbildung jetzt
im Markt, der Logistik oder
der Verwaltung.

karriere.rewe.de

„Karriere Kick“: Tischkicker trifft Talent
Am 24. September 2025 von 9.00 bis 14.00 Uhr in der Stadthalle Friedberg

Für uns… gold. richtig.

Für uns…
gold. rich

tig

Für uns…
gold. rich

tig.

Für uns…
gold. rich

tig.

Für uns…
gold. rich

tig

InfoInfo

Datum: 24.9.2025
Zeit: 9.00–14.00 Uhr,
Einlass ab 8.00 Uhr

Ort: Stadthalle
Friedberg,

Am Seebach 2

Der Eintritt ist frei!

Rund 45.000 Unterneh-
men haben ihren Sitz im
Bezirk der IHK Gießen-
Friedberg. Von diesen
arbeiten rund 1.700 Un-
ternehmerinnen und Un-
ternehmer ehrenamtlich
in den IHK-Gremien mit.
Weitere Informationen

finden Sie unter
www.ihk.de/

giessen-friedberg

„Karriere Kick“

Über die IHK
Gießen-Friedberg:



Dass Floristen oder Schorn-
steinfegerinnen heute nicht
mehr so arbeiten wie vor 25
Jahren, liegt auf der Hand:
Viele Prozesse laufen mittler-
weile digital ab, Nachhaltig-
keit spielt eine größere Rolle
und auch betriebswirtschaft-
liche Kenntnisse sind wichti-
ger geworden.
Insgesamt sieben Berufe er-
halten laut Bundesinstitut für
Berufsbildung (BIBB) deshalb
aufgefrischte Ausbildungs-
ordnungen. Sie gelten ab dem
1. August 2025. Ein Kurzüber-
blick:

Edelsteinfasser/
Edelsteinfasserin

Edelsteinfasser fügen zum
Beispiel Rubine und Smarag-

de, Bernstein oder Topase in
die geeignete Fassungein. Für
Azubis geht es künftig ver-
stärkt um Kundenberatung.
Neu sind außerdem fachspe-
zifische Nachhaltigkeits- und
Digitalisierungsaspekte so-
wie moderne Fertigungstech-
niken, etwa der 3D-Druck.

Florist/Floristin

Floristinnen und Floristen
gestalten Blumen- und Pflan-
zenschmuck zu verschiede-
nenAnlässen. Künftig stärker
in der Ausbildungsordnung
verankert sind laut BIBB die
Dienstleistungsorientierung
und Kommunikation sowie
Digitalisierung und Nach-
haltigkeit. Auch betriebs-
wirtschaftlichen Grund-

kompetenzen kommt eine
wachsende Bedeutung zu.

Fotograf/Fotografin

Mehr als Fotos knipsen: Für
angehende Fotografinnen
undFotografengehtesmitder
neuen Ausbildungsordnung
unter anderem verstärkt um
digitale Bildbearbeitung und
kundenorientierte Projektar-
beit. Social Media und neue
Bildformate spielen ebenfalls
eine größere Rolle.

Gold- und Silberschmied/
Gold- und Silberschmiedin

Die Berufe Gold- und Silber-
schmied werden ab dem 1.
August von einer gemeinsa-
men Ausbildung abgedeckt.
Zuvor hatte es sich um ge-
trennte Berufe mit eige-
ner Ausbildung gehandelt.
Wie in der Ausbildung zum
Edelsteinfasser werden die
Themen Nachhaltigkeit, Di-
gitalisierung, moderne Ferti-
gungstechniken und Kunden-
beratung stärker verankert.

Schornsteinfeger/
Schornsteinfegerin

Die Energiewende bewegt
auch Schornsteinfegerin-
nen und Schornsteinfeger.
Die Ausbildung widmet sich
daher künftig auch Themen
wie erneuerbare Energien,
digitale Messungen, Energie-
und Ressourcenschonung
und Nachhaltigkeit. Weil die
Fachkräfte immer mehr zu
Dienstleistern werden, spielt
auch das Thema Beratung
– etwa zu Energieeffizienz –
eine größere Rolle.

Justizfachangestellter/
Justizfachangestellte

Justizfachangestellte arbei-
ten bei Gerichten und Staats-
anwaltschaften. Dort lösen
E-Akten nach und nach Pa-
pierakten ab. Mit der neuen
Ausbildungsordnung stehen
deshalb Aspekte wie digitale
Arbeitsprozesse, Bürosoft-
ware oder Projektmanage-
ment stärker im Mittelpunkt.

Kaufmann für Büroma-
nagement/Kauffrau für

Büromanagement

Die kaufmännische Ausbil-
dung im Büromanagement
zählt laut BIBB zu den ge-

fragtesten in Deutschland.
Mit 22.245 neuen Ausbil-
dungsabschlüssen im Jahr
2024 belege der Beruf Rang
zwei unter den ausbildungs-
stärksten Berufen. Neue in-
haltliche Akzente gibt es ab

August unter anderem im
Umgang mit digitalen Medi-
en und Daten sowie bei den
Themen Datensicherheit,
Datenschutz, Informations-
beschaffung und Informati-
onsprüfung.

Friedberg
Ausbildungsmesse

MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 20. September 2025

SEI EIN MACHER:
OVAG-AUSBILDUNG.DE

Erlerne bei uns einen Beruf mit spannenden Perspektiven. In einem regionalen
Unternehmen mit Zukunft. Bewirb dich jetzt für eine Ausbildung ab 1. August 2025:

Komm ins TeamOVAG:
www.ovag-ausbildung.de

06031 82-0 ausbildung@ovag-gruppe.de ovag.gruppe

WIR SORGEN FÜR
ERNEUERBARE
ENERGIEN. MACH MIT!

Johanna und Samuel,
Auszubildende
im TeamOVAG und
einfach Macher!

> Anlagenmechaniker für Rohrsystemtechnik (m/w/d)
> Elektroanlagenmonteur (m/w/d)
> Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)
> Fachinformatiker Systemintegration (m/w/d)
> Industriekaufmann (m/w/d)

Aufgefrischt: Updates für
7 Ausbildungen ab August

Insgesamt für sieben Berufe gibt es ab August neue Ausbildungsordnungen, unter anderem für Schornsteinfeger.
Foto: Patrick Pleul/dpa/dpa-mag
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Butzbach. Die Linke.offene 
Liste Butzbach zieht eine posi-
tive Bilanz ihrer Stadtpolitik 
und startet mit dem Podcast 
„Stadt, Land, Links“ in den 
Wahlkampf zur Kommunal-
wahl. Fraktionsvorsitzender 
Walter Strasheim-Weitz be-
tont Erfolge wie den Einsatz 
gegen die B3a und für bezahl-
baren Wohnraum. Im Podcast 
sprechen Joël Keiner, Julia 
Haffer und Walter Strasheim-
Weitz über ihre Arbeit. Gernot 
Krämer, Mitglied des Magis-
trats, hofft auf ein starkes Ab-
schneiden bei der Wahl, um 
soziale und ökologische The-
men zu stärken. Die Gruppe 
plant, mit mehr Kandidaten 
als 2021 anzutreten.

Podcast der Linken 
zur Kommunalwahl

Bad Vilbel. Die Selbsthilfekon-
taktstelle Bad Vilbel ist bis 10. 
Oktober geschlossen, Mails 
werden nicht gelesen oder 
weitergeleitet, Anrufe bleiben 
unbeantwortet. Die Treffen 
der Bad Vilbeler Selbsthilfe-
gruppen und Gesprächskreise 
sowie der selbstorganisierten 
Initiativen sind davon unbe-
rührt und finden wie gewohnt 
statt. Ab Montag, den 13. Ok-
tober ist das Büro der Bürger-
aktive wieder per E-Mail unter 
info@buergeraktive-bad-vil-
bel.de und telefonisch zu den 
gewohnten Sprechzeiten un-
ter 06101/1384 erreichbar: 
Montag und Mittwoch von 15 
bis 17 Uhr, sowie Dienstag und 
Donnerstag von 10 bis 12 Uhr. 

Selbsthilfekontaktstelle 
geschlossen

Bad Vilbel. Bereits seit über 22 
Jahren gibt es in Bad Vilbel 
den Freiwilligen Polizeidienst. 
Grundlage hierfür ist ein Ko-
ordinationsvertrag zwischen 
der Stadt Bad Vilbel und dem 
Land Hessen aus dem Jahr 
2003, der zunächst den Einsatz 
von sechs Helferinnen und 
Helfern vorsah. Durch einen 
Ergänzungsvertrag im Jahr 
2006 wurde die Anzahl auf 
zehn erhöht. Mit einem weite-
ren Ergänzungsvertrag im 
Jahr 2011 wurde schließlich 
die derzeitige Zahl von zwölf 
Freiwilligen festgelegt. Mit der 
Übergabe der Ernennungsur-
kunden an Katrin Marie Bro-
beil und André Leitzbach ist 
diese Zahl nun wieder voll-
ständig erreicht. 
Gemeinsam mit weiteren neu-
en Freiwilligen Helfern im Po-
lizeidienst aus dem gesamten 
Gebiet des Polizeipräsidiums 
Mittelhessen erhielten Brobeil 
und Leitzbach ihre Ernen-
nungsurkunden aus den Hän-

den des Polizeidirektors, Tino 
Hentrich. Nach einer Ausbil-
dung von mindestens 50 Stun-
den in unterschiedlichen 
Lerneinheiten werden die bei-
den auf Bad Vilbels Straßen 
unterwegs sein. „Wir freuen 
uns sehr, dass wir mit Frau 
Brobeil und Herrn Leitzbach 
nun die vertraglich mit dem 

Land Hessen vereinbarte Zahl 
von 12 Polizeidienstleistenden 
in Bad Vilbel erreichen. Der 
Freiwillige Polizeidienst ist ei-
ne wichtige Institution und 
stärkt die Sicherheitsarchi-
tektur in Bad Vilbel. Es ist 
schön zu sehen, dass sich stets 
viele Freiwillige finden, die 
diesen Dienst leisten möch-

ten“, erklärt hierzu Bürger-
meister Sebastian Wysocki. 
Die Ehrenamtler sind enga-
gierte Bürger – keine klassi-
schen Polizeibeamten. Sie un-
terstützen aber die Polizeibe-
hörden bei der Erfüllung ihrer 
Aufgaben. Freiwillige Polizei-
helfer sind mit einer funktio-
nalen Uniform, die der Aus-
stattung des Polizeivollzugs-
dienstes stark ähnelt, ausge-
stattet. Die Oberbekleidung 
ist mit dem Aufdruck „Freiwil-
liger Polizeidienst“ versehen. 
Darüber hinaus verfügen sie 
über ein dienstliches Mobilte-
lefon und ein Pfefferspray, das 
sie nur zu Notwehr - und Not-
hilfezwecken einsetzen dür-
fen. Neben Befragungen und 
der Erhebung personenbezo-
gener Daten, sind die Freiwil-
ligen auch berechtigt, Identi-
täten festzustellen oder Be-
rechtigungsscheine zu prüfen, 
zudem haben sie Sonderrech-
te nach der Straßenverkehrs-
ordnung. 

Fortan sind zwölf Freiwillige auf Bad Vilbels Straßen unterwegs

Zwei neue Freiwillige 
Polizeidienstleistende

Fachbereichsleiter Matthias Stengel, die neuen Freiwilligen Poli-
zeidienstleistenden, André Leitzbach und Katrin Marie Brobeil so-
wie der Leiter der Polizeistation Bad Vilbel, Ralph Gerlach (von 
links).

Bad Vilbel. Seit März dieses 
Jahres liefen die Arbeiten zur 
Umgestaltung des Areals am 
Südbahnhof. Die Zuwegung 
zum Südbahnhof und der Vor-
platz wurden dabei umgestal-
tet, die Straße „Am Südbahn-
hof“ wiederhergestellt. Die 
städtischen Arbeiten sind seit 
einiger Zeit beendet, da sich 
Maßnahmen der Bahn an-
schlossen, wurde der Bereich 
jedoch nun erst wieder freige-
geben. 
„Wir haben unsere Maßnahme 
auf vier Bauabschnitte verteilt, 
um die Einschränkungen so ge-
ring wie möglich zu halten. Ziel 
war es, den Zugang zum Süd-
bahnhof attraktiver zu gestal-

ten. Aus unserer Sicht ist dies 
gelungen. Wir freuen uns, dass 
der Bereich nun auch wieder 
zugänglich ist“, erklärt hierzu 
Bürgermeister Sebastian Wyso-
cki. 
Um den Zugang zum Südbahn-
hof fußläufig attraktiver zu ge-
stalten wurde der nördliche 
Gehweg verbreitert. Zudem 
werden die Radfahrer über 
neugestaltete Übergänge von 
der Nebenfläche auf die Fahr-
bahn entlassen, beziehungs-
weise aufgenommen. Im Zuge 
der Maßnahme wurden zudem 
die Übergänge über die Sies-
mayerstraße und den Berkers-
heimer Weg barrierefrei umge-
staltet. Die Bushaltestelle am 

Südbahnhof wurde ebenfalls 
mit taktilen Leitelementen aus-
gestattet und erhielt zudem 
Sonderborde mit einem Über-
stand von 22 Centimetern. Die 
Fahrbahnbreite wurde auf eine 
Regelbreite von 6,5 Metern in-
klusive Rinnenanlagen redu-
ziert. Am westlichen Bauende 
Richtung Bahnhofsvorplatz 
wurde eine Wendeanlage für 
PKW eingerichtet. Als Über-
fahrt zum Bahnhofsvorplatz 
wurde eine Bordabsenkung 
eingeplant. 
„Die technischen Details hören 
sich zunächst einmal sehr 
schlicht an. Wer jedoch am 
Südbahnhof entlanggeht und 
die Neugestaltung sieht, er-

kennt sofort, dass dies alles zu 
einer deutlichen Aufwertung 
des Bereichs geführt hat“, er-
gänzt Wysocki. Die Deutsche 
Bahn hat auf ihren Flächen 
nicht nur eine Wiederherstel-
lung des Bereichs unternom-
men, sondern dies auch mit ei-
ner Attraktivierung verbun-
den. Diese wird sogar noch 
weitergeführt, da die Bahn-
Maßnahmen noch nicht final 
abgeschlossen sind. So werden 
beispielsweise die Vegetations-
flächen neugestaltet, neue Bäu-
me gepflanzt und die Baum-
scheiben entsprechend aufge-
schüttet. Diese umfangreichen 
Pflanzarbeiten sollen im Okto-
ber durchgeführt werden.

Städtische Arbeiten beendet – Bahnmaßnahmen im Abschluss

Zuwegung zum 
Südbahnhof fertiggestellt

Karben. Wir alle möchten es 
in unserem Zuhause im Win-
ter warm und behaglich ha-
ben. Doch wie schaffen wir 
dies auf eine Weise, die auch 
zukunftsfähig ist? Das ist eine 
Frage, die uns alle beschäf-
tigt. Aus diesem Grund 
macht sich auch die Stadt 
Karben Gedanken darüber 
wie sie ihre Einwohner zeit-
gemäß mit Energie versorgen 
kann. 
Eine Möglichkeit könnte z.B. 
der Bau eines Rechenzen-
trums sein. Diese Rechen-
standorte verarbeiten eine 
große Menge an Daten und 
erzeugen durch die Lüftungs-
anlagen der Server viel Ab-
wärme. Ein Wärmenetz könn-
te die anfallende Abwärme 
aufnehmen und an viele Kar-
bener Bürger verteilen. 
Vorteile sind eine effizientere 
und umweltfreundlichere 
Wärmeversorgung im Ver-
gleich zu den fossilen Ener-
gien. Diese Art der Versor-
gung reduziert einerseits die 
CO2-Emissionen und spart 
andererseits Platz- und War-
tungskosten ein. Eine kleine 
Wärmeübergabestation er-
setzt z.B. den Heizkessel, zu-
dem sind keine Schornstein-
fegerbesuche und derglei-
chen nötig, denn die Energie 
wird gebrauchsfertig ins 
Haus geliefert. Ein Anschluss 
macht zudem unabhängig 
von weltmarktbestimmten 
Öl- und Gaspreisen. 
Um diese Möglichkeit zu nut-
zen, bietet sich das Grund-
stück an der Schultheisen-
wiese südlich von Rendel an. 

Dort könnte ab etwa dem 
Jahr 2028/29 ein Rechenzen-
trum entstehen. Da sich ein 
Wärmenetz nur mit ausrei-
chend Anschlussnehmern 
realisieren lässt, möchte die 
Stadt Karben zunächst eine 
unverbindliche Interessenbe-
kundung bei allen Rendeler 
und Klein-Kärber Bürgerin-
nen und Bürgern durchfüh-
ren. Die Stadt würden gerne 
wissen, wie viele Hausbesit-
zer in den beiden Stadtteilen 
es sich in den nächsten fünf 
Jahren vorstellen könnten 
das eigene Haus an ein Wär-
menetz anschließen zu las-
sen. Die Stadt geht dabei von 
einer Kostenkalkulation aus, 
die der durchschnittlichen 
Erneuerung bzw. Umrüstung 
einer konventionellen Hei-
zungsanlage entspricht. 
 

Online-Umfrage 
 
Die Umfrage ist online unter 
www.karben.de/waermenetz 
zu finden und läuft zunächst 
bis zum 31. Oktober. Die Um-
frage richtet sich ausschließ-
lich an Bürger der Stadtteile 
Rendel und Klein-Karben, 
die dort wohnhaft sind. 
Selbstverständlich werden 
die Daten vertraulich behan-
delt und nach Auswertung 
der Umfrage wieder gelöscht. 
Das Umfrageergebnis wird 
anonymisiert. Für Rückfra-
gen steht der Klimaschutz-
manager im Karbener Rat-
haus, Julian Wunnenberg, 
zur Verfügung - julian.wun-
nenberg@karben.de oder Te-
lefon: 06039/481-531.

Umfrage bis 31. Oktober

Interessenbekundung zum 
potentiellen Wärmenetz

Bad Vilbel. Dieses Zitat des 
Abends von Dr. Julian Rosen-
berger bezog sich zwar auf 
den bewussten Umgang mit 
Medikamenten. Man kann es 
auch auf die Informationsver-
anstaltung des Seniorenbeira-
tes Bad Vilbel Anfang Septem-
ber insgesamt anwenden. Die 
beiden Fachreferenten von 
der Vilbeler Süd-Apotheke 
sprachen wirklich umfassend 
über den richtigen Umgang 
mit Medikamenten, über die 
Abstimmung mit Arzt und 
Apotheker bei Fragen und die 
erfolgreiche Einnahme und si-
chere Aufbewahrung zu Hau-
se. Und haben damit bei den 
Besuchern der Veranstaltung 
im Haus der Begegnung ge-
nau die gewünschte Wirkung 

erzielt! Die Nebenwirkung 
war die angenehme, clubarti-
ge Atmosphäre, die die Ak-
teure mit ihrer zugewandten 
und freundlichen Art zusam-
men mit einem wirklich inte-
ressierten Publikum schaffen 
konnten. Eingeleitet wurde 
der Abend mit gelungenen 
Spielszenen der Mitglieder 
des Arbeitskreises Gesund-
heit im Seniorenbeirat, die die 
alltäglichen Herausforderun-
gen im Umgang mit Medika-
menten zu Hause gekonnt 
wiedergaben.  
Weitere Veranstaltungen des 
Arbeitskreises Gesundheit 
und der anderen Fachgrup-
pen im Seniorenbeirat Bad 
Vilbel finden Interessierte un-
ter www.seniorenbeirat-bv.de .

Fachleute gaben wertvolle Tipps

„Keine Wirkung ohne 
Nebenwirkung“
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Niddatal/Assenheim. Eine 
Gruppe des Karbener Ge-
schichtsvereins unter der Lei-
tung von Berthold Polag be-
suchte das historische Assen-
heim. Die Teilnehmer erhiel-
ten Einblicke in die Geschich-
te des Stadtteils. Polag 
erklärte, dass viele das gräfli-
che Schloss und den Garten 
bisher nur aus der Ferne gese-
hen hatten. Ziel des Besuchs 
war es, das Anwesen und wei-
tere Sehenswürdigkeiten der 
Altstadt näher zu erkunden. 
Thomas Lummitsch, Ehren-
vorsitzender des Geschichts-
vereins Niddatal, und Dr. 
Dierk Loyal, Kunsthistoriker 
und Stadtarchivar, führten die 
Gruppe. Sie erläuterten die 
historischen Sehenswürdig-
keiten Assenheims. Am Treff-
punkt, dem Gefallenendenk-
mal aus dem Ersten Weltkrieg, 
berichtete Lummitsch über 
Einzelschicksale, darunter ei-
nes jüdischen Gefallenen. 

Dr. Loyal übernahm im 
Schlosshof und Park die Füh-
rung und informierte über die 
Bauphasen des Schlosses und 
die Geschichte der Schutz-
mauern. Das Schloss, das auf 
einer Burg aus dem 12. Jahr-
hundert errichtet wurde, ge-
hört heute den Grafen von 
Solms-Rödelheim und Assen-
heim. Seit 1461 waren die As-
senheimer Grafen Miteigentü-
mer, seit fast zwei Jahrhun-
derten besitzen sie es allein. 
Die Führung führte weiter 

zum ehemaligen Wirtschafts-
hof, der seit 1857 im Besitz der 
Grafenfamilie ist. Die Anlage 
wurde restauriert und in Woh-
nungen umgewandelt. Ein 
Teil, der Maxbau, gehört noch 
heute der Grafenfamilie. 
Im städtischen Teil der Füh-
rung wurden die „Glanzlichter 
Assenheims“ besucht, darun-
ter das alte Rathaus von 1610. 
Polag erinnerte sich an seine 
Zeit dort in den 1960er Jahren. 
Die Gruppe besuchte auch die 
renovierte Evangelische Kir-

che, ein Kulturdenkmal aus 
dem Jahr 1785. Dr. Loyal be-
richtete über Glaubenskämp-
fe im 16. Jahrhundert. 
Der Besuch des Mühlenkom-
plexes Assenheim zeigte den 
industriellen Wandel. Die Brü-
der Eberle bauten die Mühle 
zur Industriemühle aus. Das 
Silo, das in den 1930er Jahren 
errichtet wurde, ist noch heu-
te in Betrieb. 
Die Führung endete mit ei-
nem Besuch der Synagoge von 
1862, die 1938 verwüstet und 
1989 renoviert wurde. Die Be-
sucher konnten sie nur von 
außen sehen. Dr. Loyal erläu-
terte das Altstadtmodell im 
Bürgerhaus Assenheim und 
berichtete über die mittelal-
terliche Stadtplanung. Zum 
Abschluss der Exkursion 
stärkten sich die Teilnehmer 
im Restaurant mit Kaffee und 
Kuchen. Polag dankte den 
Führern Lummitsch und Loyal 
mit einem Weingeschenk.

Karbener Geschichtsverein besucht historische Stätten in Assenheim

Geschichtsverein erkundet Assenheim

Die Besucher in Assenheim vor der Evangelischen Kirche.

Bad Vilbel. Mit einer klei-
nen Feier hat der SV Fun-
Ball Dortelweil sein 1.000. 
Mitglied im Fitness-Sport 
geehrt. Gabriel Lio Bock 
(Bildmitte) ist seit kurzem 16 
Jahre alt und durfte damit 
auch Mitglied im Fitnessbe-
reich des Vereins werden. 
Vorstandsmitglied Wolfhart 
Burdenski (3. v. li.) über-
reichte ihm eine Urkunde 
und ein Fitness Handtuch. 
Gabriel wurde bei der Feier 
von seiner ganzen Familie 
begleitet. Burdenski hob die 
Bedeutung dieses Meilen-
steins für den Verein hervor, 
was auch den Erfolg des 
Zentrums widerspiegelt. Er 

bedankte sich bei Gabriel 
und seiner Familie für ihr 
sportliches Engagement im 
Verein. Mit dabei waren 
auch die beiden Leiter des 
Sportzentrums im Quellen-
parks Marc Eichhorn und 
Thorsten Ely (untere Reihe).  
Die jüngste Erweiterung um 
den 2. Obergeschoss mit 
mehr Fitness-, Cardio- und 
Flexgeräten und der Sauna 
im Dezember 2024 beschert 
dem Vereinssportzentrum 
weiter einen regen Zulauf. 
Demnächst wird die Terras-
se im 2. Stock noch fertigge-
stellt, was dann aktuell die 
letzte Maßnahme des Aus-
baus darstellt.

Fitnessabteilung hat 1.000 Mitglieder

Jubiläumsmitglied im 
Vereinssportzentrum

Gabriel Bock (mit Urkunde) wird als 1000. Mitglied geehrt. Hin-
ten, 3.v. l., Schatzmeister Wolfhart Burdenski; vorne v.l.n.r. die 
sportlichen Leiter Thorsten Ely und Marc Eichhorn.

Wöllstadt. Gelungener Auf-
takt: Der erste „After-Work-
Stammtisch“ des Wein- und 
Kulturvereins Wöllstadt war 
gut besucht – und zwar nicht 
nur von Vereinsmitgliedern, 
sondern auch von vielen 

Nicht-Mitgliedern, die neu-
gierig auf das neue Feier-
abendformat waren. Auf 
dem Vereinsgelände „Bei 
den Hasen“ entstand eine 
entspannte, herzliche Atmo-
sphäre. Das Wetter spielte 
mit, die Gläser klangen, und 
überall wurde viel gelacht. 
„Ein Auftakt nach Maß – so 
viele bekannte und neue Ge-
sichter in lockerer Runde. 
Sogar das Wetter hat mitge-
spielt. Genau so haben wir 
uns den Start vorgestellt“, 
sagt Anna Siemund, 2. Vor-
sitzende. Zwischen Reben-
Gesprächen und Nachbar-
schaftsplausch sorgten leich-
te Hintergrundklänge für das 
passende Feierabend-Ge-
fühl. Auf den Tischen stan-
den eine ausgewählte Palet-

te an Weinen – dazu passte 
die Käse-Snack-Box, die von 
den Gästen rege probiert 
wurde. „Unsere Käse-Snack-
Box ist super angekommen – 
unkompliziert, lecker, zum 
Teilen. Die Weinauswahl 
passte perfekt zur entspann-
ten Stimmung“, so Michaela 
Eberhardt, Referentin für 
Deko und Verpflegung. 
 

Das Konzept dahinter 
 
Das Konzept traf den Nerv 
der Gäste: kommen, ansto-
ßen, ins Gespräch kommen – 
ganz ohne Hürden. Viele 
blieben länger als geplant, 
neue Kontakte entstanden, 
alte wurden aufgefrischt. 
„Genau das wollten wir: ein 
Dorftreffpunkt für ganz Wöll-

stadt – offen, herzlich und ge-
nerationsübergreifend. Dan-
ke an alle, die dabei waren 
und den Abend weitererzäh-
len oder auf Social Media tei-
len“, sagt Nina Wehner, Refe-
rentin für Öffentlichkeitsar-
beit. Bereits im Vorfeld hatte 
der Verein öffentlich zu dem 
offenen Feierabendtreff ein-
geladen – mit dem Ziel, Ge-
meinschaft erlebbar zu ma-
chen.   
 

Nächster Termin: 18. 
Oktober 

 
Die nächste Veranstaltung 
des Wein- und Kulturvereins 
ist ein Ausflug an die Hessi-
sche Bergstraße am 18. Ok-
tober - diesmal jedoch exklu-
siv für Mitglieder.

After-Work-Stammtisch wird zum Dorftreffpunkt

Gut besuchte Premiere

„Ein Auftakt nach Maß“.

Dortelweil. Der Ortsbeirat 
Dortelweil hat in seiner 
jüngsten Sitzung einstimmig 
einen Antrag zur Förderung 
der gegenseitigen Rücksicht-
nahme auf dem beliebten 
Radweg entlang der Nidda 
beschlossen. Ziel ist es, das 
Miteinander von Radfahren-
den, Spaziergängerinnen und 
Spaziergängern, sportlich 
Aktiven sowie Hundebesit-
zenden zu verbessern und 
Konflikten vorzubeugen. 
Konkret soll der Magistrat an 
zwei Stellen - in Höhe der 

Schutzhütte sowie nahe der 
Kleingärten in Dortelweil - 
gut sichtbare und leicht ver-
ständliche Piktogramme auf 
der Fahrbahn anbringen, die 
an vorsichtiges und rück-
sichtsvolles Verhalten erin-
nern. Ergänzend wird eine 
jährliche, öffentlichkeitswirk-
same Kontrolle durch die 
Ordnungspolizei angeregt, 
die auf Aufklärung und Sensi-
bilisierung statt auf Sanktio-
nen setzt. 
„Die Niddaroute“ ist für viele 
Menschen in unserer Stadt 

ein Ort der Erholung und Be-
wegung. Aufgrund des guten 
Ausbauzustands hat die Nut-
zung in den vergangenen 
Jahren deutlich zugenom-
men. Gerade bei gutem Wet-
ter ist der drei Meter breite 
Weg stark frequentiert. Mit 
den Piktogrammen wollen 
wir ein klares Signal für mehr 
Rücksichtnahme und ein gu-
tes Miteinander auf diesem 
wichtigen Weg setzen“,  
betont Dr. Hagen Witzel, Frak-
tionsvorsitzender der CDU 
Dortelweil. 

Auch Thomas Stoss von 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
begrüßt den Beschluss: „Ge-
rade an Abschnitten, an de-
nen unterschiedliche Nutzer-
gruppen aufeinandertreffen, 
ist Aufmerksamkeit entschei-
dend. Die Maßnahme fördert 
vorausschauendes Verhalten 
und trägt auch dazu bei, Wild-
tiere im angrenzenden Natur-
schutzgebiet zu schützen. Der 
Antrag schafft hier ein nie-
derschwelliges Angebot, das 
ohne Barrieren auskommt 
und dennoch Wirkung zeigt.“ 

Piktogramme sollen das Miteinander auf dem beliebten Rad- und Fußweg fördern

Rücksicht auf der Niddaroute

Raiffeisenstraße 7 · 63579 Freigericht-Somborn

Tel. (0 60 55) 9 13 70 · www.harth-schneider.de
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Alle Fehler vorbehalten und exklusive lokale Steuern. Keine Buchungskosten

Weitere Enjoyhotels finden Sie unter www.enjoyhotels.de oder rufen Sie kostenlos an: 0800 - 28 18 818
Der Ausgangspreis ist der niedrigste Preis für ein bestimmtes Ankunftsdatum. Die Preise variieren je nach Ankunftsdatum.

32
Jahr

Enjoyhotels

5 Tage All-Inclusive
mit eigenen PKW!

45 Enjoyhotels
in den Niederlanden, Belgien,

Deutschland und Frankreich.

5 Tage All-Inclusive-Urlaub
Unterkunft + Essen + Trinken + Unterhaltung

Wohin reisen Sie dieses Jahr? Enjoyhotels begann vor 32 Jahren mit einem All-Inclusive-Hotel in Deutschland. Jetzt, 32 Jahre später, können Sie aus 45
Hotels wählen. Unsere All-Inclusive-Hotels befinden sich in den schönsten Urlaubsregionen der Niederlande, Belgiens, Deutschlands und Frankreichs.

Lassen Sie sich beraten oder buchen Sie direkt unter 0800 - 28 18 818 (kostenlos)

HARZ
Enjoyhotel Harz in Goslar-Hahnenklee

28995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenlose Nutzung
Schwimmbad und Sauna

SAUERLAND
Enjoyhotel Marleen in Siedlinghausen

19995
p.P.

5 TAGE AB €

Mit einer typisch
deutschen Café-Bar

SAUERLAND
Enjoyhotel Am Kurpark Brilon in Brilon

24995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenlose Nutzung
Schwimmbad und Sauna

LAHNTAL-RHEIN-MAINREGION
Enjoyhotel Bürgerhof Wetzlar in Wetzlar

26995
p.P.

5 TAGE AB €

Am Rande der
historischen Innenstadt

MOSELREGION
Enjoyhotel Bottler in Veldenz

24995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenlose Bustour
durch das Moselgebiet

MITTELRHEINTAL
Enjoyhotel am Rhein in Kestert

21995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenlose
Nutzung Sauna

RHÖN
Enjoy Wellnesshotel Aqualux in B

29995
p.P.

5 TAGE AB €

Bad Salzschlirf

NEU

Kostenlose Busfahrt/Shuttle-
service zur Barockstadt Fulda

Kostenlose Nutzung Saunen,
Innen- und Außenpool

WATTENINSELN - AMELAND
Enjoyhotel Hollum Ameland in Hollum

27995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenlose Nutzung der
finnischen Außensauna

Empfang mit Mittagessen oder Kaffee mit
Kuchen oder etwas anderem Leckerem
4 x Übernachtung mit reichhaltigem “Enjoy”-
Frühstücksbuffet
4 x Mittagessen oder Lunchpaket

4 x Drei-Gänge-Dinner oder Abendbuffet
Kaffeeecke: Kaffee und Tee den ganzen Tag KOSTENLOS
Täglich alle Getränke von 17:00 bis 24:00* Uhr KOSTENLOS:
Softdrinks, Fruchtsaft, Bier, Wein, Jenever und Apfelkorn
* Alkoholische Getränke bis 22.30 Uhr aufgrund der
französischen Gesetze und Vorschriften.

Jeden Abend Spaß und Unterhaltung,
z. B. ein Spaziergang und Live-Musik.
Dazu werden regelmäßig (herzhafte) Snacks
serviert
KOSTENLOSE Auto-, Fahrrad- und Wander-
routen

Für alle Enjoyhotels gilt:

ELSASS - VOGESEN
Enjoyhotel Des Vosges - Elzas in

32995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenlose Nutzung
Innenpool und Sauna

KlingenthalKlingenthal

NEU
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Wetteraukreis. Sirenen, 
Warn-Apps und Cell-Broad-
cast – der bundesweite Warn-
tag am 11. September hat er-
neut gezeigt, wie wichtig es 
ist, im Ernstfall auf verlässli-
che Warn- und Alarmierungs-
wege zurückgreifen zu kön-
nen. Passend dazu nutzten 
Vertreter der Kreistagsfrak-
tionen die Gelegenheit, die 
Zentrale Leitstelle des Wette-
raukreises in der Friedberger 
Steinkaute zu besichtigen. 
Landrat Jan Weckler begrüß-
te die Kreistagsmitglieder ge-
meinsam mit Jürgen Nickel, 
Fachdienstleiter Gesundheit 
und Gefahrenabwehr, Kreis-
brandinspektor Lars Henrich, 
Achim See, stellvertretender 
Fachstellenleiter Rettungs-
dienst und Zentrale Leitstelle, 
sowie Leitstellenleiter Mat-
thias Nickel. „Der Warntag ist 
im Wetteraukreis gut verlau-
fen. Es ist und bleibt wichtig, 
unsere Vorsorge- und Alar-
mierungsstrukturen regel-
mäßig auf Herz und Nieren 
zu testen. Die Leitstelle mit 
ihrer modernen Technik und 
engagierten Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern ist da-
bei ein zentraler Baustein: Sie 

gewährleistet, dass im Notfall 
schnell Hilfe geleistet werden 
kann“, so der Landrat.Davon 
konnten sich die Kreistags-
mitglieder im Anschluss 
selbst ein Bild machen. Sie 
erhielten im laufenden Be-
trieb einen kurzen Einblick in 
die Arbeit der Leitstellendis-
ponentinnen und -disponen-
ten, die an speziell ausgestat-
teten Arbeitsplätzen im 
Schichtbetrieb rund um die 

Uhr Notrufe entgegenneh-
men und Einsätze koordinie-
ren. „Im vergangenen Jahr 
waren dies mehr als 200.000 
Anrufe, 57.000 Rettungsein-
sätze und 3.080 Brand- und 
Hilfeleistungseinsätze“, fasste 
Jürgen Nickel zusammen. 
Beim anschließenden Aus-
tausch im Stabsraum des mo-
dernen Gebäudes wurde 
deutlich: Die Leitstelle ist 
bestmöglich darauf vorberei-

tet, auch bei großflächigen 
Schadenslagen und Ausfällen 
der Infrastruktur arbeiten 
und Einsätze koordinieren zu 
können.  
 

Technischer Fortschritt 
birgt auch 

Schwierigkeiten 
 
Gesprächsthema waren auch 
aktuelle technische Entwick-
lungen. Moderne Anwendun-
gen wie Smart Watches oder 
das automatische Notrufsys-
tem „E-Call“ in Fahrzeugen 
lösen teilweise selbstständig 
Notrufe aus. Dieser techni-
sche Fortschritt birgt aber 
auch Herausforderungen: 
„Nicht immer können unsere 
Leitstellendisponenten 
Sprachkontakt mit den Besit-
zerinnen und Besitzern her-
stellen. Vor Ort treffen die 
Einsatzkräfte dann  mitunter 
niemanden mehr an – also ein 
Fehlalarm“, erläuterte Achim 
See. 
Der Rundgang bot einen 
kompakten Einblick in die 
Arbeit der Leitstelle und ihre 
Bedeutung im Kontext der 
Gefahrenabwehr im Wette-
raukreis.

Kreistagsfraktionen besuchen Zentrale Leitstelle
Bundesweiter Warntag

Vertreterinnen der Kreistagsfraktionen nutzten die Gelegenheit, 
die Zentrale Leitstelle in der Friedberger Steinkaute zu besichti-
gen.

Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04

Kaufe PKW, Geländewagen u. Bus-
se aller Art - auch mit Mängeln u.
Unfallschäden - zu reellen Preisen.
Wir zahlen bar. Fa. Auto-Michel.
t 0170-9669002

Sie wollen renovieren? Maler- und
Tapezierabeiten,  Fußbodenverle-
gung. Alles aus einer Hand. Schnell, 
sauber u. preiswert. Persönliche Be-
ratung vor Ort ist selbstverständlich.
t 06183-928475 o. 0179-2108959 

C+P Umzüge-Umzüge nah und fern.
Keine Anfahrtspauschale, kostenlo-
ser Umzugsberater, keine Material-
kosten, Küchen- u. Möbelmontage.
t 06047-986370, 0173-1700586
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Biete 24 h-Betreuung zu Hause.
t 0170/2004929
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Hoti Malermeister: Innen/Außen An-
strich/Putz, Tapezier-/Lackierarbei-
ten, Trockenbau, Vollwärmeschutz, 
Badsanierung (auch barrierefrei), 
Bodenbelag: Fliesen, Laminat, Vinyl. 
t 0160-96687594

Buchhalter sucht stundenweise Ne-
bentätigkeit. Keine Versicherungen
oder Ähnliches. t 06048-1009

Handwerker Gert übernimmt für Sie 
Trockenbauarbeiten, Fliesen/Laminat 
verlegen, tapezieren/streichen, Fas-
sadendämmung/Außenputz, Gerüst 
stellen, Demontagearbeiten, Reno-
vierungen aller Art. t 0171/5140161

Die Ameisen: Entrümpelungen,
Haushaltsauflösung, Umzüge, Reno-
vierung, Garten- u. Abrissarbeiten,
Gewerbe, Haus-, Messi- und Pro-
blemwohnungen t 06053-7775,
06184-905729, 01522-2038811
www.ameisen-heimerl.de

Die Ameisen - Umzüge: Senioren, 
privat o. gewerblich, nah o. fern, mit 
Packhilfe o. einfacher Transport - Die 
Ameisen helfen Ihnen vor Ort. 
t 06053-7775 und 06184-905729,

Mobil: 01522-2038811

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160 • www.wm-aw.de Firma
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Handwerker hat Termine frei! Ich 
verlege Fußböden, streiche, tapezie-
re, Trockenbau, Fliesen verlegen. 
t  0151-19131096
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Gut aussehende Sie, 175cm groß, 
79 J., NR, NT, sucht Partner ab 70 J. 
für gemeinsame Unternehmungen. 
Chiffre 76497

ICH GLAUBE AN DIE „L I E B E“, 
ZÄRTLICHKEIT + KUSCHELN !

E V A, 60 J. / 1,69, ledig. Meine Kinder 
sind bereits aus dem Haus, beruflich 
bin ich als Sekretärin tätig. Ich bin 
witzig, einfühlsam, charmant, treu 
und verführerisch mit strahlendem 
Lachen. Meinen schlanken Körper 
und meinen Geist halte ich durch 
Fitness fit. Wenn ich über eine Wald-
wiese gehe und die ersten bunten 
Blätter fallen, träume ich von der 
Liebe – von einer zärtlichen Hand, 
die mich so sanft streichelt wie der 
Wind. Ich mag Wochenendtrips, 
ein Stadtfest, oder wir genießen 
zu Hause Brezel & Bratwurst – und 
dazu für Dich ein kühles Bier. Ich 
möchte für Dich da sein, zusam-
menhalten, und zu zweit stehen wir 
fröhlich gegen den Wind. Ich wün-
sche mir über pv ehrliche, treue Lie-
be und Leidenschaft. Kein Millionär, 
kein Top-Model – sondern ein ehrli-
cher, liebevoller Partner … Bitte rufe 
gleich an, Tel. 01520-7866545, auch 
am Wochenende, oder E-Mail an: 
EvaFrei59@wz-mail.de.
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GN-Roth, Historisches Fachwerk-
haus, 136 m2 Wfl. + WaKü + Abst.-
raum, 6 Zi., EBK, WaBad m. DU + G-
WC, Gas-Zentralhzg., betonierter
Keller, abgeschl. Hof m. 2 PKW-
Stellpl., Gartenanteil, € 950,- KM + 2
MM Kt., ab 1.11. frei. Chiffre 10703 

Floristin gesucht, Teilzeit/Minijob,
flexible Arbeitszeiten, gute Bezah-
lung. Donröschen, Langenselbold. 
t 0151-74323232
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Liebe Leser, haben Sie auch unseri-
öse Ankäufer und leere Versprechen
satt? Ich kaufe Ihre Garderobe sowie
Accessoires u.v.m. zu fairen Preisen.
t 0163/6813850
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Gutenbergstr. 1 · 63571 Gelnhausen
Tel.: (0 60 51) 833 292 /-293
Vertrieb@gnz.de · www.dpn-media.de

· ab 13 Jahren
· auf Minijob-Basis Jetzt als

Zusteller
(m/w/d)  

bewerben!

AUF MEINER ROUTE 
BIN ICH CHEF!
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Bad Vilbel 
+ alle Stadtteile

Karben – Groß-Karben
Friedberg Bruchenbrücken 

+ Ockstadt + Ossenheim
Bad Nauheim Stadt 

+ Nieder-Mörlen
Münzenberg

Butzbach Pohlgöns + Wiesental
Wölfersheim +  Berstadt + Wohnbach
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Suche ab sofort eine 1-3 Zimmer
Wohnung im Raum Gelnhausen und 
Gründau, auch renovierungsbedürf-
tig. t 06051/6095826 

Achtung: Kaufe alte Musikinstrumen-
te, z.B. Geigen, Cello, Kontrabass,
Bratsche, Saxophon, Fagott, Gitarre
usw., auch reparaturbedürftig.
t 06051/6095826 o. 0176/37656265

Achtung, Antikhändler kauft alte
Schränke, Tische, Nähmaschinen,
Gemälde, alte Bleikristalle, Silberbe-
stecke. Zahle Höchstpreise.
t  0172/5962260

StellenMarkt

ImmobilienMarkt

FundGrube
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Auto & Verkehr

Personal finden!

Stellengesuche Stellenangebote

Autohandel

Pkw Ankauf

Pkw Ankauf

Reisemobile

Bekanntschaften Haushaltsauflösungen Pflege/Betreuung

Reinigung

Kaufgesuche

Rund ums Haus

Umzug

Verkäufe

Dienstleistungen

Kontakte

Flohmarkt

Garagen Mietgesuche

Grundstücke Vermietungen

Immobilien

Mietgesuche



2,592,59**

2,992,99**

3,793,79**

(Abbildung ähnlich)

(Abbildung ähnlich)

)

Speisekartoffeln
„Pom‘Alliance“, Frankreich
Sorten:

Gourmandine oder
Jazzy, festkochend,
je 2,5 kg
(1 kg = 1,20)

Äpfel vom Bodensee
Deutschland Kl. I, Sorten:
Elstar, Gala

oder Jonagold,
je 2,2 kg (1 kg = 1,18)

Tafeltrauben hell
Italien Kl. I, Sorte: Italia,
ausgewählte Früchte,

je 1,5 kg (1 kg = 2,53)

Modischer Softshell-Mantel
für Damen •Wind- und wasserdichter
Oberstoff:96% Polyester, 4% Elasthan
• Wärmendes Mikro
fleece-Futter
• Größen M(40/42)–
XXL

Schwarz

Climbing Ivy

Mantel mit Klimafunktion
WWaasssseerrddiicchhtt

(1.000 mmWassersäule)

Oberstoff
Futter

Haut

winddicht

atmungsaktiv/
klimaregulierend
(1.000 g/m2/24h)

Membran
klimaausgleichend

Innen mit Membran
für einen optimalen
Klimaausgleich

Schmutz-
abweisend

durch

Braun

Outdoor-Schuhe für Damen und Herren
• Atmungsaktive Mesh-Innenausstattung • Profilier-

te und flexible TPR-Laufsohle • Damen-Größen 38–40
• Herren-Größen 41–44
je Paar Schwarz/

Grau

Damen

Grau/Schwarz
Herren

Sport-/Freizeitschuhe
für Damen und Herren • Komfortable Memory-
Foam-Decksohle • Leichte, schockabsorbierende
Phylon-Laufsohle • rö –44

aarr Schwarz/
Multi

Navy/
Multi

a
Navy/
Orange

19,99*
je Mantel

Auch
online

19,99*
UVP 39,95

49%
billiger

19,99*
UVP 44,95

55%
billiger

17,99*
UVP 44,95 59%

billiger
Sportive Freizeit-
schuhe für Herren

• Hochwertiges Obermaterial aus Nubuk-
PU • Bequemer Einstieg durch Slipper-
Konstruktion • Komfortable Memory-
Foam-Decksohle • Profilierte und flexible
TPR-Laufsohle
• Größen
42–45
je Paar

NEU

Stri
fleec

• 100% Polyester • 2 seitliche Eingriff-
taschen jeweils mit Reißverschluss
• Mit Label am Ärmel
• Größen M
XL (56/58)
je Jacke

Navy-
Melange

Grau-
Melange

Elastische

M(48/50)–

14,99*
UVP 39,90

62% billiger

Auch
online

e in 2 Größen • 100% Polyester
• Atmungsaktiv
• Besonders

angenehmeQualität
• Feuchtigkeits- und
temperaturausgleichend
• Mit SBS-Marken-
Reißverschluss
je Bettwäsche

Rio Verde

Calabar Franklin

Morelia

Nicki-Spannbetttuch
in 3 Größen • 100% Polyester
• Mit Antipilling-

und Antistatik-
Ausrüstung

M24LSY1K3
Hohenstein HTTI

Aqua

Mint

Anthrazit

Grau

Flieder(Nicht alle Größen in
allen Farben erhältlich)

(in ca. 135x
200cm erhältlich)

Komfort-Pantoletten für
Damen und Herren • Kuscheliges Warmfutter aus
hautsympathischer Mikrofaser •Waschbar bei 30°C
• Damen-Größen 38/39–40/41 • Herren-Größen
42/43–44/45 je Paar

Braun
Herren

Schwarz
Herren

Hellbraun
Damen

Rose
Damen

Extra warm und
super flauschig

12,99*

ca. 140–
150x200cm

14,99*

ca. 180–
200x200cm

9,99*

ca. 90–
100x200cm

12,99*
UVP 24,95

47% billiger

19,99*

1 Kissen
ca. 80x80cm

1 Bezug
ca. 155x220cm17,99*

1 Kissen
ca. 80x80cm

1 Bezug
ca. 135x200cm

Auch
online

NEUE
FARB

EN

NEU

Kuschel-
Leggings
Anthrazit/Türkis
geringelt

s ern Eis-
stern

Kuschel-
Leggings
Anthrazit

Sterne

Kuschel-
Leggings
Anthrazit/
Rose geringelt

Extra flauschig

usc e -
ull
a
i
t

us h l

a

Kusch l-

nth

Kuschel-Leggings oder -Pullover für Damen
• Mit Antipilling- und
Antistatik-Ausrüstung
• Größen M(40/42)–
XXL (52/54)

8,99*
je Leggings

9,99*
je Pullover

Kuschel-
Leggings
Marine

Kuschel-
Pull-
over
Marine
Koala

NEUE
FARB

EN

Edelstahlpfanne „Tropea“
mit 3-Schicht-Aufbau • Antihafteffekt durch
Wabenstruktur • Backofenfest bis 220°
• Ergonomischer Edelstahlgriff14,99*

Pfanne
Ø ca. 20cm

16,99*

Pfanne
Ø ca. 24cm

19,99*

Pfanne
Ø ca. 28cm

Antihafteffekt
durch Waben-

struktur

3-Schicht-Aufbau für ein opti-
males und schnelles Aufheizen
bis zum Rand

Bio-Zitronen Saft
je 2x250ml,
ohne Pfand
(1 l = 5,98)

Bio-Kürbis-
kerne/
Hafer
XXL

Kürbiskerne
je 300g
(1 kg = 9,30)
oder Hafer
geschält
XXL je 1kg
(1 kg = 2,79)

Bio-Hülsenfrüchte XXL
Berglinsen je 1kg (1 kg = 2,79)

Bio-Getreide XXL
Quinoa je 800g (1 kg = 4,99),
Sesam je 850g (1 kg = 4,69),
Haferkleie, Buchweizen je
1,2kg (1 kg = 3,33)

oder Bulgur
je 1,5kg
(1 kg = 2,66)

Bio-Sonnenblumen-
kerne XXL/Hanfsamen
Hanfsamen geschält
je 200g (1 kg = 12,95)
oder

Sonnen-
blumen-
kerne
je 1kg
(1 kg = 2,59)

2,99*

2er-Pack

2,79*

3,99*

2,59*

DOPPEL
PACK

XXL

XXL

XXL

XXL

3,99*

ergibt
27 Liter

Bio-Bouillon
Gemüse
je 540g,
ergibt
27 Liter

(1 l = –,15)

WEITERE SORTEN
Rote Linsen

oder Kichererbsen
je 1kg

(1 kg = 2,79)

WEITERE SORTEN
Rind, Huhn oder

7-Kräuter

Bio Sonne
Bio-Berglinsen
braun

Ausgabe 02/2024

sehr gut

2,79*

1 kg

billiger
zum Vergleich: UV

P 500 g = 1,45

zur aktuellen DLG Bio Prüfung

Zum

16.Ma
l

in Folg
e

MehrMehr
fürs Geld.fürs Geld.

1,89*

Backmargarine
perfekt zum Backen ge-
eignet, je 400 g
(1 kg = 2,98)

Zimt-/Walnuss,
Mohn oder Kokos-

füllung extra fein Milch dazu,
umrühren, backen, fertig.
je 250 g (1 kg = 7,56)

NEU

Nur gültig
mit NORMA
Plus App
von 22.09.2025 bis 28.09.2025

1,49**
(1kg=5,96)

1,19*
UVP 2,19

45%
billiger

2,99*
UVP 5,49
45% billiger

−,99*
statt 1,59
37% billige

2,22*
UVP 2,49
10% billiger

r3

−,95*
statt 1,39

31% billiger

Nur gültig
mit NORMA
Plus App
von 22.09.2025 bis 28.09.2025

−,85**
(1 l=3,40)

Nur gültig
mit NORMA
Plus App
von 22.09.2025 bis 28.09.2025

−,88**
(1 l= −,70)

Nur gültig
mit NORMA
Plus App
von 22 09 2025 bis 28 09 2025

1,99**
(1kg= 1,95)

Alpen JodSalz
mit 2 Gratis Mini-Streuer
je 1,02 kg (1 kg = 2,18) Batterien Mignon AA oder Micro

AAA je 4 Stück + 4 Stück gratis

Energy Drink
koffein- und taurinhaltiges
Erfrischungsgetränk –

versch. Sorten, je 250 ml,
zzgl. –,25 Pfand (1 l = 3,80)

teilweise koffeinhaltiges
Erfrischungsgetränk
je 1,25 l, zzgl. –,25 Pfand

(1 l = –,79)

Aktionszeitraum:Aktionszeitraum:
22.09. bis22.09. bis

28.09.202528.09.2025

Aktionszeitraum:Aktionszeitraum:
22.09. bis22.09. bis
28.09.202528.09.2025

JETZT NEU: Jede Woche exklusive Rabatt-
Coupons – nur in der neuen NORMA Plus App!
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SPAREN!
SPAREN!
SPAREN!

Jetzt herunterladen und
sparen, sparen, sparen!

39
/2
5

www.norma-online.de

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort
in dieser oder anderer Ausführung unter
www.norma24.de bestellbar
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und
zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu
Beginn der Werbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhält-
lich. Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung. **Gültig für Nutzer der NORMA Plus App. Nur in der Filiale einlösbar. Es gelten die Bedingungen in der NORMA Plus App.

abMontag, 22. September

-30%RABATT FÜR
REGISTRIERTE
APP-NUTZER

SUPER-SALE
Alle Deko-Kissen und Deko-Füllkissen

reduziert!

NUR VOM 22. – 28.
SEPTEMBER
Jetzt NORMA Plus App
herunterladen!(F
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NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg


